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Halle und Umgebung
Halle den 19 April 1921

Aus dem Staötparlament
Was vergangen kehrt nicht wieder Aber ging es leuchtend

gieder Leuchtel s lange noch zurück Erinnerung und
Hoffnung nennt Karl Forſter ſein Gedicht das dieſe gemüttiefen
Verſe ſchließt Erinnerung und Hoffnung

Die Hoffnung Herrn Oſterburg den ſtimmgewaltigen Führer
der Kommuniſten und den verdienſtvollen Sachwalter unſeres ſtäd

tiſchen Holzlagers in abſehbarer Zeit wiederzuſehen hat geſtern
das Kollegium zu Grabe getragen Aber umſo intenſiver ſtrahlte
die Erinnerung an ihn zurück Er hat eine Maſſe hinterlaſſen
deren Liquidation unſere Stadtväter und Magiſtratsmitglieder
noch manchmal an die Taten ſeines kommunalpolitiſchen Daſeins
erinnern wird Am Sofienhafen türmen ſich Berge von Holz

Mit dreieinhalb Millionen Mark ſtehen ſie zu Buche Aber nie
mand weiß welche Ziffer davon bleiben wird wenn die Schluß
rechnung auf Grund der tatſächlich erlöſten Summe vorliegt Die
Stapelung der Hölzer die Sortierung die Zerkleinerung zu
Brennholz haben Rieſenbeträge verſchlungen Ein Pripatunter
nehmer hätte die Sache mit einem Bruchteil des aufgewenderen
Lohnbetrages geſchafft Herr Oſterburg ſelber hat manchmal zu
Vertrauten getlagt daß ſeine Leute dort unten bei der Arbeit
kurz träten daß ſie bummelten Ja manchmal wenn er ſchlechte
Laune hatte hat er ſogar von faulenzen geſprochen Aber ver
derben wollte er es als kommuniſtiſcher Parteiführer mit den
Leuten nicht Und den Schaden hat natürlich die Stadt Un
genügende Bewachung gegen Diebſtähle unſachgemäße Lagerung
und ähnliche Momente helfen weiter dazu mit die Rechnung des
ſtädtiſchen Holzlagers ungunſtig zu geſtalten Herr Oſterburg
iſt vergangen man weiß nicht wohin Nach Moskau wurde
geſtern geſagt Aber ſeine Tätigkeit leuchtet lange noch zurück

Kein Wort fiel in der Devatte zu ſeiner Verteidigung von
ſeinen kommuniſtiſchen Parteifreunden Jhre Gruppe iſt tatjſäch
lich nur noch ein Torſo nachdem die Herren Oſterburg und Bo
witzki und Frau Krüger dort nicht mehr ihre Plätze halten Das
zeigte ſich vor allem in der Beſprechung des jüngſten Kommu
niſtenauſſtandes der geſtern das Kollegium am Schluß der Tages
zrdnung längere Zeit beſchäftigte Die Herren ſind merkwürdig
Ieinlaut geworden Nur in ein paar Zvwiſchenrufen wehrien ſie
ſich als der Deutſchdemokrat Minner die unheilvolle Tätigkeit
ihrer Führer ſcharf kritiſierte und namentlich auch mit ihren
Parteigenoſſen Stadtrat Kilian recht unſanft umſprang Und vol
lends ſchwiegen ſie als Herr Kürbs im Namen der Unabhängigen
der Orgeſchſozialiſten wie die Moskaufreunde jetzt ihre Brüder
nach rechts betiteln ſie an den Ohren zauſte Sie bekamen böſe
Wahrheiten zu hören von einem der ſie aus unmittelvarſter Wiſ
jenſchaft aus intimſtem Umgang kennt Das Haus folgte mit
ſchmunzelndem Behagen dem temperamentvollen Ausfall gegen
die Sowjetbrüder

Anlaß zu der Debatte gab ein der Sache nach überflüſſiger
zum Mindeſten überholter Antrag der Mehrheitsſozialiſten der
Magiſtrat möge bei den Arbeitgebern für die Wiedereinſtellung
aller der Arbeiter vermittelnd eintreten die ſich in den Aufruhr

tagen keine Ausſchreitungen gegen ihre Arbeitskollegen keine un
geſetzlichen Handlungen haben zuſchuldenkommen laſſen Die Ar

beitgeber hatten ſchon ehe dieſer Antrag kam ſich zu ſolchem
eigentlich ſelbſtverſtändſlichen Grundſätzen bei der Wiedereinſtel
lung der Streikenden aus eigenem Antrieb bekannt und der Ma
giſtrat war gleichfalls in dieſem Sinne ſchon vermit elnd tätig
geweſen ehe dieſer Anſtoß von der ſozialiſtiſchen Fraktion kam
Das Fazit der geſtrigen Verhandlungen konnte darum nur ſein
daß man dem Magiſtrat für ſeine bisherige Vermittlertätigkeit
dankte und ihm ſagte Fahre damit weiter fort

Nachſtehend noch einiges vom Schluß der Sitzung
Außerhalb der Tagesordnung wurde über einen Antrag ver

andelt kurz iſt darüber ſchon im Morgenblatt berichtet die
Reinigung der Schulen nicht einzuſchränken wie
das ſeit dem 1 April geſchehen ſei Stv Wilke Mehrheitsſoz
weiſt darauf hin daß es leider P viele tuberkulöſe
Schulkinder gebe Bei einer Einſchränkung der Reinigung der
Schulräume würde die Anſteckungsgefahr vergrößert und auch ſonſt
die Krankheiten gefördert Es würde eine Verſäündigung an unſe
er Schuljugend ſein Wünſchenswert wäre e die Reinigung
och intenſiver zu geſtalten namentlich müßten die Fußböden wie
der geölt werden

tadtrat Velthuyſen Die Stadt iſt leider durch ihre
Finanzlage gezwungen auf allen Gebieten zu ſparen Auch hin
ichtlich der Ausgaben für die n mußte darauf
innen wie Mittel geſpart werden können Die Beſoldung
von 176 Kehrfrauen hat im vergangenen
die Stadt 664000 Mk gekoſtet Der Magiſtrat glau tdieſe Ausgaben wenn intenſiv gearbeitet wird a zwei Drittel

herabſetzen zu können die m ſelbſt ſoll auf keinen Fall
chlechter werden Aber die Viertelmillion Erſparnis brauchen
wir

Stadtbaurat Joſt Das Oelen der Fußböden in den Schulen
iſt nicht abgeſchaffſt Als es im Kriege zeitweilig kein Oel gab
mußten wir damit ausſetzen aber es wird ſchon wieder geölt

Stv Wilke Jn den Schulen hat man von dem Oelen der
Fußböden noch nichts wieder arrt

Stv Splett chriſtl Volksp Die Büros werden viel e
ereinigt als die Schulräume Die Reinigungen zueinander ſtehen

im Verhältnis von 4 zu 1 arbeiteten die Kehrfrauen
drei Slunden jetzt ſollen ſie das Penſum in zwei Stunden ſchaf
en Sie ſollen Räume die den Flächeninhalt von 5 mittleren
Wohnungen umfaſſen in zwei Stunden ſäubern Jede Hausfrau
kann feſtſtellen daß das einfach unmöglich iſt

Stadtrat Laſſen Sie uns doch wenigſtenserſt einmal ein Vierteljahr lang den Verſuch machen Eine Er
parnis von einer Viertelmillion bedeutet ſchon etwas zumal wir
och in allen anderen Verwaltungszweigen ebenfalls ſparen

Stv Wilke Die vergangenen 14 Tage haben bereits ge
V n es mit der Einſchränkung der Schulreinigung einfach
n geht3 a Verſammlung erklärt ſich für Beibehaltung des früheren

uſtandes
Weiter wird außerhalb der Tagesordnung das Protokoll vor

gelegt das die zur
Verwa tung des ſtädtiſchen Holzlagers

zeuerdings eingeſetzte Deputation erſtattet hat Vorſteher Keil
bemerkt dazu daß der Magiſtrat noch mit einer Vorlage kommen
werde Gegenwurtig handelt es ſich nur darum den Bericht der
Deputation entgegenzunehn en Danach beſitzen wir gewal ige
Mengen von Holz verſchiedenſter Art Genau laßt ſich die Menge
nicht feſtſtellen Buchmäßig ſind es für dreieinhalb Millionen
Mark Die Lagerung iſt unſachlich vorgenommen Man kann
auch nicht erkennen wieviel Holz von jeder Sorte vorhanden t
Der größte Teil iſt nach Anſicht der Sachverſtändigen noch in
perhälinismäßig guter Beſchaffenheit Ein Teil iſt en der Mitte der gewaltigen 1 mag ſich dieſer e

nd noch w zeigen Die Stapelung iſt nicht gerecht
urchgeführt Durch Eintrocknen durch Diebſtahl und durch die

Tend i ſich Verluſte Esun ſich in die er un zubieten

Stv r 447 D Vp Es iſt ein eigen Ding die Liqui
dierung dieſes Nachlaſſes zu übernehmen Jch habe mich im Ma
giſtrat dazu erboten Die erſten Schritte das Holz zweckmäßig
zu verwerien ſind eingeleitet aber ohne Verluſte werden
wir nicht davon kommenStv Minner Deutſchdem Mir iſt das einfach unerfind
lich wie ein einzelnes Mitglied des Magiſtrats der tommuniſtiſche
Herr Oſterburg die Macht haben konnte ein ſolches rieſiges Holz
lager von dreieinhalb Millionen Mark dorthinzulegen Die De
utation ſtellt übrigens feſt daß die Bewachung durch einen
ächter bei der Lage des Stapelplatzes ganz unzureichend iſt

Die Diebſtähle werden große Verluſte bringen
Bürgermeiſter Seydel Der Magiſtrat wird ſich von der

Fachkommiſſion die bei der Verwertung des Holzlagers mitzu
ſprechen hat ſowie vom Dezernenten regelmäßig Bericht über
die Abwidlung erſtatten laſſen Wir werden ſe nach der Kon
junktur und je nach der Verwendungsmöglichkeit die Hölzer ab
ſtehen um die Stadt möglichſt vor Schaden zu bewahren

Damit wird die öffentliche Sitzung geſchloſſen
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SaaleZeitung in Halle a S
Berlinerſtr 32 Erze
Keferſteinſtr 1 Frauendoerf
Ludw Wuchererſtr 54 Froſ H
Schützen ſtr 25 a mgnn
Vandsbergerſtr 1
Gütchenſtra e 15
Krauſenirr 24 45
Reilſtr 13
Robert Franzſtr 7
Ludw Wuchererſtr 1
Steinweg 29
Goetheſtr 9
Manstielderſtr 62
Forſterſtr 37
Hardenberaſtr 16
Bernhardyſtr 51
Große Steinſtr 26

Hartung O
Hofrichter R
2 e iZunge A
Knonze A
Köni smann A
Kopſch U
Leh nann K
Lehmann O
Meyer
Muuer R
Näarnsverger O
Paetz S

Friec richſtr 1 Poſer R
Wegſcheiderſtr 23 Raue O
Am LKürchtor 30 Rodenberg W
Magdeburgerſtr 13 Schällig O
Ludw Wuchererſtr 60
Reilſtr 114
Ladenvergſtr 49
Friedrichplatz 4
Liebenauerſtr 18
Geiſtſtr 43
Landwehrſtr 7

Schaitdt G
Schmitot H
Schröder P
S urig M
Stoermer G
Wietzke G
Wenzke A

e r J r mee ge

Vom Halleſchen Sondergericht
Der 1896 in Leipzig geborene Geſchirrführer Willy Walter

Luther der in dem Fuhrgeſchäft Winter in Ammendorf im
Dienſt ſtand hat am Sonntag vor Oſtern an der auf dem Ammen
dorfer Friedhof abgehaltenen Trauerfeier zu Ehren der März
gefallenen teilgenommen und dort durch die Hetzrede des Arbeiter
führers Karl Schiepe die nötige Auftlärurg erhalten Als am
Oſtermontag die erſten Schüſſe fielen hat er ſich auf die Straße
begeben Auf dem Wege zum Barbier will er von den roten Ban
diten zum Eintritt in die Hölzgarde gezwungen worden ſein Er
iſt mit ungefähr 400 Bewaffneten nach Radewell marſchiert und
iſt von dort aus mit 10 Mann nach der Grube von der Heydt ge
ſchickt worden Hier haben ſie alle Karabiner erhalten konnten
aber infolge Munitionsmangels nicht ſchießen Gegen abend hat
er ſeine Waffe beiſeite geſtellt und hat ſich auf Umwegen über
Radewell nach Ammendorf begeben wo er um 7 Uhr ankam
Während der Nacht haben drei Hallenſer die ſich an den Kämpfen
beteiligt hatten bei Luther im Stall Cinquartierung bezogen
und ſich am anderen Morgen unter Zurücklaſſung von zwei Kara
binern und einiger Handgranaten auf und davon gemacht Bei
der Verhaftung des Angeklagten haben die Schupo Beamten
atürlich angenommen daß die Karabiner und Handgranaten
ebenfalls von ihm ſtammten Luther wurde zu ſechs Monaten
Gefängnis und 300 Mart Geldſtrafe verurteilt

Friedrich Wilhelm Jakob Haſer 1990 in Löbejün geboren
und Paul Franz Röber geb 1903 von ebendort werden danach
vorgeführt Letzterer erzählt er habe ſich aus Neugierde mit
ſeinem Freunde Hoffmann nach Merbitz begeben um die dortigen
bewaffneten Kommuniſten zu ſehen Da ſie dieſe nicht
mehr antrafen gingen beide nach Wettin weiter wo die Kommu
niſten am Berge Poſten ſtanden Jns Rathaus zum Führer ge
leitet fragte ſe Max Hölz Seid Jhr Spitzel die den
ganzen Kram verraten wollen Auf die Aleu nung
entſchied Hölz Jhr kommt mit ſonſt erſchießen wir Euch ber
will dann mit der Waffe gen Beeſenſtedt ohne eine Ahnung vom
Zweck im Laſtauto mitgenommen ſein mit etwa 200 Biw ffneten
Jm Orte habe er noch Verpflegung im Gaſthofe 50 Mark
Löhnung hatte er von einem Dicken wohl dem blutigen
Schneider ſchon in Wettin erhalten nur ruhig geſeſſen um
dann gegen Abend zu entfliehen Plünderungen hatte er in
Wettin und Beeſenſtedt mit anzeſehen auch einen Verletzten be
wer t die ſchweren Kämpfe gehört und iſt am zweiten Abend ge
flohen Hölz hat nach Robers Erklärung einmal einen
roten einmal einen ſchwarzen Schnurrbart auh
diverſes Haupthaar getragen Haſer hatte am 341 März Termin
auf dem Löbejüner Rathauſe als dort telephoniſch Sptengungs
nachrichten anlangten Er iſt dann ebenfalls nach Wettin ge
laufen um ſich das mal anzuſehen trotzdem ihm vor dem Otte
Poſten geſagt hatte Entweder du gehſt ſofort weg oder du mußt
mit Seine Saumſeligleit oder Intereſſe führte in der Tat zur

Einreihung in die rote Armee d h er bekam von dem Dicken
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gleich Röber 50 Mark Sold und ein Gewehr worauf er auch gen
Beeſenſtedt mitfuhr angeblich ohne ſich an irgendwelcher Gewalt
tat zu beteiligen Alles aus Reugierde Der Klaſſen
tampf war ihre Leitüre wennſchon Röber meinte da ſtebt
doch nicht viel drinnen und beide den Jnhalt nicht recht
tapiert haben ſondern das Blatt nur geleſen haben wollen weil
in den Arbeiterverſammlungen ſtets von den Führern verlangt
wurde den Klaſſenkampf müßt Jhr leſen

Das Urteil lautete wegen Landfriedensbruches Beteiligung
an der Bildung bewaffneter Haufen uſw gegen Haſer auf zwei
Jahre Zucht haus und z Jahre Ehrverluſt Röber auf ein
Jahr ſechs Monate Gefangnis und 300 Mark Geldſtrafe

Von Bitterfeld rach Leuna
Weiterhin hatten ſich vor dem Sondergericht fünf Bitterfelder

zu verantworten die in der Nacht von Oſterſonnabenz zu Oſter
ſonntag in der auch der Sturm auf das Bitterfelder Rathaus ſtatt
fand von Bitterfeld nach Leunag abgefahren ſind angeblich ohne
Wiſſen des Fahrtzieles Es handelte ſich um den 1898 geborenen
Dreher Paul Friedrich Karl Lehmann den 1899 geborenen
Zimmermann Ernſt Guſtav Klemann den 10900 geborenen
Bleilöter Kurt Heinrich Körner den 1900 geborenen Bau
arbeiter Willy Paul Gerlach und den Elekttriter Alfred Hans
Krings die beide zur Zeit des Putſches arbeitslos waren Der
Schloſſer Döring aus BVitterfeld der Vorſtand der dortigen
Arbeiterſamariterkolonne hatte zum Sonnabend einen Appell in
den Gaſthof Hohenzollern einberuſen da die Kolonne neue
Taſchen erhalten hatte und davon zwei fehlten und da er außer
dem gehört hatte daß die Rote Kreuz Kolonne der Arbeiter
ſeit einigen Tagen in Bereitſchaft ſtände Lehmann und Körner
die ſich deshalb in dem Gaſthof befanden in dem zufälig auch
der Vitterfelder Artionsausſchuß tagte wollen plötzlich durch einen
Unbetannten auf die Straße gerufen ſein Sie ſollen ſich fertig
machen Vor dem Gaſthof war unter der Fehrung des Arbeiter
führers Rudolf Kindler der mit dem Revolver herumfuchtelte
ein Haufe von 20 30 Männern verſammelt von denen zwölf
bewaffnet waren Jn einem requirierten Auto fuhr man
mitten in der Nacht von Bitterfeld ab Man holte noch nachts
2 Uhr Klemann aus dem Bett der ebenfalls der Samariter
Kolonne angehörte Vor Delitzſch meldeten ihnen zwei Radfahrer
daß die Stadt ron Reichswehr beſetzt ſei Nun verſuchten ver
ſchiedene zu entiommen aber Kindler zwang ſie mit de m
Revolver zur Weiterfahrt und teilte ihnen hier zum
erſten Male mit daß es nach der Südſeite von Merſeburg ginge
Jm Laufe des Sonntags trafen ſie dann in Leung ein wo man
ihnen ſoſort das Auto und die Gewehre abnahm Hegen abend
erhielt jeder von ihnen 5 Mark Löähnung ſie beabſichtigten nun
über Halle nach Bitterfeld mit der Eiſenbahn zurückzufahren
dem Halleſchen Bahnhof ſind ſie
worden

Das Gericht ſprach die Angeklagten Lehmann Körner und
Klemann frei Gerlach wurde zu ſechs Monaten Gefäng
nis Krings zu 11 Monaten Gefängnis und 390 Mark Geldſtrafe
verurteilt

Weiter ſtanden am heutigen Dienstage die Arbeiter Willi
Schneider geb 2 Mai 1901 wohnt in der Rofenſtraße in
Halle und Louis Schulze Schneider will nur aus Neugierde
für ein angeblich in Nietleben ſtattfindendes Fußballwettſpiel
mit einem Trupp anderer Sportintereſſenten auf dieſes Dorf ge
zogen von dort nach Teutſchenthal Wimmelburg und Shraplau
weitermarſchiert ſein Hier behauptet er an der Einrichtung
eines Lazarettes für die rote Armee wacker mitge
holfen zu haben nachdem ihm ein Fluchtverſuch die Bedroh eng
mit dem Revolver eingebracht haben ſoll 50 Mark Löhnung har
er angencommen ſich aber als es gerade los ging gedrückt um
der Sipo in die Hände zu fallen Louis Schulze hat zwar von

577

NAf

jedoch verhaftet

dem Krach in Eisleben gehört aber trotzdem ſoviel Neugierde
empfunden daß er ohne Rückſicht auf die Kranlheit ſeiner Mutter
nach Nietleben zur roten Armee gelaufen iſt Vor dem Aktions
ausſchuß hat er dann wie er in der erſten Vernehwung ausſagte
ſich zur Verfügung der roten Armee geſtellt während er jetzt be
hauptet daß er nicht lange mitmachen wollte Mit Waf en will
weder Schneider noch Schulze gewirkt ſondern auch des letzteren
Kraft ſoll nur dem Lazarettdienſt gegolten haben

Das Urteil brachte für beide je 1 Jahr 3 Monate Ge
fängnis wegen Anſchluſſes an einen bewaffneten Haufen

Verein der Deutſchen demokratiſchen Partei
Jahreshauptvrerſammlung

Jn Vertretung des 1 Vorſitzenden Abg Dr Schreiber
der erſt ſpäter von Berlin erwartet wurde eröffnete geſtern im
Nikolaus Herr Stadtrat Georg die Hauptverſammlung Seine
Worte des Gedenkens der verſtorbenen Kaiſerin
hörte die Verſammlung ſtehend an

Hierauf erſtattete Herr Generalſekretär Dornblüth den
Geſchäf sbericht der einen Rückblick auf die im Laufe des Ge
ſchäftsjahres erfolgten Wahlen zum Reichs und Landesparlament
und zu den anderen Körperſchaften warf und eine klare Ueber
ſicht über die Geſchäftsführung und die Organiſation gab Be
ſonders hervorgehoben konnte hierbei werden daß eine ſtändige
Zunahme in der Mitgliederzahl zu verzeichnen
iſt Herr Dr Schreiber der inzwiſchen erſchienen war dankte
den beuflich und in freiwilliger Mitarbeit tätigen Kräften für
ihre Mühewaltung Den Kaſſenbericht gab der Schatzmeiſter Herr
Bankier Schwarz dem nach einem Bericht der Reviſoren in
dankbarer Anerkennung ſeiner Geſchäftsführung und der mit dieſer
verbundenen Fülle von Arbeit Entlaſtung erteilt wurde

Bei der nun erfolgenden Vorſtandswahl wurden durch Zuruf
gewählt zum 1 Vorſitzenden Herr Abg Dr Schreiber Zum
2 und 3 Vorſitzenden Herr Profeſſor Dr von Drigalski und
Herr Stadtrat Georg Zu Beiſitzern wurden gewählt die Her
ren Lehrer Plönnigs Poſtſekretär Stadtrat Balke Ober
ingenieur Minner und Frau Margarete Bennewiz 33
dieſen tritt Herr Delius in ſeiner Eigenſchaft als Reichstags
abgeordneter Als Schatzmeiſter des Vereins wurde wieder Herr
Bankier Schwarz gewählt

Jn längeren und die Verſammlung feſſelnden Ausführungen
gab hierauf Herr Juſtizrat Herzfeld einen Bericht über vie
Tätigteit der Stagdtverordneten Fraktion Unter Vermeidung
einer trockenen Aufzählung der Fratrtionsarbeit verſtand es der
Vortragende ein intereſſantes Bild von der Bedeutung der Stel
lung der tion in der Stadtverordnetenvperſammlung und von

ihrer Geſchloſſenheit und Wirkung in den für die ſtädtiſche Ver
waltung und die Bürgerſchaft wichtigen Fragen zu geben

den beifällig aufgenommenen Vortrag knüpfte ſich eine
rache die dem Vortragenden Gelegenheit zu

Karſtellungen gab Noch einer von Herrn Dr Schrei
ber gegebenen Ueberſicht über den augenblicklichen Stand
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Reglerungsbildung in Preußen die Redner lelder anläßlich der
eintretenden Polizeiſtunde nur kurz geben konnte ſchloß Herr
Dr Schreiber die anregend verlaufene Hauptverſammlung

J à d
Der FArbeiimarkt im März 1921

Das Landesarheitsamt Sachſen Anhalt teilt mit Der Monat
März brachte gegenüber dem Vormonat eine weitere Verſchlechte
rung der wirtſchaftlichen Lage Die Urſache dieſch ungünſtigen
ntwiclung iſt inner und ausenpolitiſcher Natur e Aufſtands
ewegung im mitteldeutſchen Induſtriegebiet führte zu umſang

reichen Betriebsſtillegungen und Arbeiterentlaſſungen doch dürſte
die Aufſtandsbewegung in ihrer ganzen Bedeutung für unſere
Sirtſaaft erſt nach Abſchluß des laufenden Monats voll in Er
ſcheinung treten Die Folgen der geſcheiterten Londoner Ver
handlungen mit dem Feindbunde machen ſich auch in Mittel
deutſchland fühlbar Das Ausland insbeſondere AÄmerika hält
auffallend zurück mit ſeiner Aurtragserteirung und da verſchiedene
Jnduſtriezweige bereits ſeit Wochen auf Vorrat arbeiten iſt mit
einer Belebung unſerer bedrängten Jnduſtrie und einer damit
verbundenen bünſtigeren Geſtaltung der Arbeitsmarktlage auch in
Zukunft kaum zu rechnen Deſſen ungeachtet iſt auch im März
die Zahl der unternützten Erwerbsloſen zurückgegangen Sie be
trug am Ende des Monats 6891 7736 und verteilte ſich auf die
einzelnen Regierungsbezirte und den Freiſtaat Anhalt wie folgt
Magdeburg 4906 5565 Merſeburg 512 558 Erfurt 1215 13
und Freiſtagat Anhalt 258 232 Dieſer ſcheinbare Widerpprue
zwiſchen der Erwervsloſenziffer und dem oben Dargelegten er
klärt ſich aus den günſtigen Vermittlungsziffern der Landwirtſchaft
und des noch immer aufnahmeſfähigen Baugewerbes Es iſt auch
richt zu vercennen daß ein erbeblicher Bruchteil der auf Fabrit
arbeit wartenden weiblichen Arbeitsträfte ſich zu ſonſt verſchmähter
Arbeit bereitſindet

In der Landwirtſchaft iſt die Meldung offener Stellen
zurüagegangen Da jedoch noch viele Aufträge aus dem Vor
monat unertedigt blieben und infolge des Aufſtandes die er
warteten Transporte auswärtiger Wanderarbeiter zum Teil aus
blieben konnte der Bedarf an Arbeitskräften noch nicht gedeckt
werden

Die Kriſis im Bergbau verſchärfte ſich weiter Durch
die Stillegung der Kaliwerke Johannashall
Bismarckshall und Heldrungen 11 wurden 800 Arbeiter erwerbs
los m Verlaufe des Monats meldeten 8 Werte Betriebsein
ſchränkungen und LTeilentlaſſungen Bis jetzttonnten etwa
500 entlaſſene Kalibergarbeiter anderweitig
untergebracht werden und zwar zum größten Teil wiederim Bergbau und in der L ndwirt ſchaft als Erſatz für abgelöſteAusländer Einzelne et verlangten eine Anzahl von
Arbeitsträften Am Schluß des Monats mußten die meiſten Berg
ne unſeres Gebietes infolge der Unruhen ihre Tätigkeit ein

tellen
Die Vermittlungen in die Jnduſtrie der Steine und

Erden nahmen zu Die meiſten Arbeitsiräfte wurden von den
Ziegeleien die ihren Sommerbetrieb im vollen Umfange aufge
nommen haben eingeſtellt

Die Arbeitsmarttiage in der Metallinduſtrie läßt eine
für die verſchiedenen Zweige als gemeingültige Beurteilung nicht
zu Die Zahl der Arbeitjuchenden iſt nicht unerheblich geſtiegen
Das Ueberangebot an Drehern Elteltrikern Klempnern und ganz
de ſonders an Schloſſern iſt bedeutend Ausſicht auf Vermittlung
deſteht überhaupt nur fur hochwertige Fag arbeiter und ältere
Arbeitskrafte Da das Leunawerk in Merſeburg mit ſeiner Be
legſchaft von rund 22 000 Arbeitern den Wittelpunkt des Auf
ſtandes bildete war mit Ende des Monats ein abſchließendes Bild
über die Lage in der chemiſchen Jnduſtrie nicht zu ge
winnen m allgemeinen iſt die Meldung offener Stellen erheb
lich zurückgegangen Im Spinnſtoffgewerbe wie auch
in der Papierinduſtrie iſt eine weitere Verſchlechterung der
Arbeitsmarktlage eingetreten Die Verhältniſſe im Holz
und Schnitzſtoffigewerbe haben ſich verſchlechtert Die
Zahl der offenen Stellen iſt zurückgegangen Sie iſt im Ver
hältnis zu der ebenfalls verminderten Zahl der Arbeitſuchenden
erheblich zurück geblieben Die Arbeitsmarktlage im ah
rungs und Genußmittelgewerbe hat ſich im allge
meinen nicht verändert Das gegenüber des Vormonats günſtigere
Vermittlungsergebnis iſt insbeſondere auf die örtlichen VPerhält
niſſe in Genthin zurückzuführen Jm Beklejijdungsge
werbe haben ſich die in der Schuhinduſtrie aufgetretenen
Befürchtungen erfreulicherweiſe nicht voll verwirtlicht Als
zünſtig iſt ſie im Schneidergewerbe zu verzeichnen Jl
Bedarf nicht gedeckt werden konnte Friſeure und Friſeuſen
werden ebenfalls verlangt Die Arbeitsmarktlage im Bau
gewerbe iſt günſtiger geworden Die Zahl der offenen Stellen
wie auch der Arbeitſuchenden iſt zurückgegangen Das Verhältnis
zueinander weicht jedoch von der des Vormonats nicht weſentlich
ab Die offenen Stellen konnten nicht reſtlos beſetzt werden
Jm Vervielfältigungsgewerbe haben ſich die Ver
hältniſſe ungünſtiger geſtaltet

Die im Handelsgewerbe bisher von Monat zu Monat
wahrzunehmende Verſchlechterung der Arbeitsmarktlage wurde im
März noch verſchärft Rur ſehr tüchtige Kräfte haben Ausſicht
auf Vermittlung Die häufig ganz unzureichende Vor und Aus
bildung von Bewerbern für kaufmänniſche Berufe erſchwert die
Vermittlungstätigkeit weſentlich Die Lage im Gaſt und
Schankwirtſchaftsgewerbe geſtaltete ſich durch die Er
öffnung des Betriebes in den Kurorten günſtiger Die Zahl
der ungelernten Arbeiter blieb im wejentlichen unver
ändert Sie wurde günſtig beeinflußt durch die allerorts in An
griff genommenen Notſtandsarbeiten

Die Lebrſtellenvermittlungs bat ſich der Jahreszeit
entſprechend günſtig geſtaltet und bewegte ſich in durchaus nor
malen Bahnen Die Vermittlung nach außerhalh war jedoch oft
mals dadurch erſchwert daß die jungen Leute mit einem unge
nügenden Bekleidungsbeſtande in erhöhtem Maße von der häus
lichen Fürſorge abhängig ſind

AöJA

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Bezirksverein Nordoſt der D D P Mittwoch den
27 April abends 8 Uhr im Neumarktſchützenhaus Vor
ſtands und Vertrauensmännerſitzung Um zahlreiches
Erſcheinen wird dringend gebeten

Der Bezirksperein Oſt der Deutſchdemokratiſchen Partei
hat am Donnerstag abend 724 Uhr im Reſtaurant
Schlachthof eine Mitgliederverſammlung mit folgender
Tagesordnung 1 Rüdblick auf die an a Refe
rent Herr Stadtverordneter Minner 2 Was habe ich
bei meiner Einkommen n zu berückſich
tigen Referent ein Steuerfachmann 3 Was lehrt
uns der legte Kommuniſtenputſch Referent Herr Frey
berg 4 Die Bedeutung der kommenden Stadtverord
netenwahlen für die r t Referent Herr Stadt
verordneter Minner 5 edenes

Helft den Kindern
Der hieſige Verein der Eichsfelder begeht am 21 Mai

d J im Wintergarten ſein 13 Stiftungsfeſt Den traurigen
Zeitverhältniſſen Rechnung tragend will er von einer lauten
Feier abſehen und dieſen Tag der Pietät und Wohltätigkeit
widmen Die Feler ſoll beſtehen in der Wiedergabe eines
Werkes ſeines verſtorbenen Landsmannes das Dramgatikers
Emil Jacobi des Schauſpiels Heimkehr das ſeine
Erſtaufführung mit großem Erfolge am Kaſſe er Hoſtheater
erlebte Die Rollen ſind von ſchauſpieleriſch begabten hier
lehenden Eichsfeldern und öühren Töchtera und Söhnen über
nommen Der Reinertrag ſoll reſtlos der Kinder
Ailfe zugeführt werden Das des Vereins

ver Eichsfelder welcher auf paritätiſcher Grundlage ſteht
die Mitglieder gehören allen drei Konfeſſionen an

kann man weiten Kreiſen nur beſtens empfehlen

490fährige Geöenkfeier an den Luthertag
in Worms J

Zu einer eindrucksvollen Kundgebung des evangeliſchen Bewußt
ſeins geſtaltete ſich die Gedenkfeier am Abend des 18 April in der
Saalſchloßbrauerei wegen Weherfüllung des großen Saales
mußte der Zutritt bereits vor Beginn geſperrt werden Nach
einem von Frl Finck trefflich vorgetragenen Gedicht hob Herr
Paſtor Kunitz in ſeiner Begrüßungsanſprache die Bedeutung
des Wormſer Bekenntniſſes Luthers für die damalige und jetzige
Zeit hervor Herr Geheimrat D Loofs der bedeutendſte Ken
ner und Forſcher der Reformationsgeſchichte an unſerer Univerſi
tät hielt den geiſtvollen Hauptvortrag über Luther in Worms
Dr Jen rich beantwortete zum Schluß ausführlicher die Frage
Was iſt unſerem Volke not im Hinblick auf den Wormſer Luther
tiag Die Einzeldarbietungen der drei mitwirkenden Kirchen
chöre ſtanden auf der Höhe beſonders wurden die Herzen der Zu
hörer ergriffen bei den Geſängen der vereinigten Chöre Friſch
auf in Gottes Namen und Die Kirche Chriſti wanket nicht
Obwohl alle Beifallsbezeugungen verbeten waren brachen dieſe
doch durch nach der vorzüglichen Aufführung von Nithack Stahns
Luther in Oppenheim

Trotz des niedrigen Eintrittspreiſes werden über tauſend
Mark an die Halleſche Kinderhilfe abgeführt werden können

Die 2 Orgelfeierſtunde in der Marktkirche findet morgen
Mittwoch 6 Uhr ſtatt Orgelwerke von Froberger J S Bach
und Liſzt

a

Unſere Poſtabonnenten
in Wittenberg

mm
bitten wie ab I Mai das FRbonnement
richt bei der Poſt fondeen bei unſerem
Bertkreter Herrn V Klapper Markt Iö

zu ertnteuern
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Nu,euf zur TittelSpenöe
zu Gunſten tzilfsbedürftiger ehemaliger Kriegsgefangener von

Halle und Saaltreis
Die Reichsvereinigung ehemaliger Kriegsgefangener Orts

gruppe Halle Vorſitzender Pror Vr Boechmex erlaßt einen Auf
ruf in dem es u a heist Die Kriegszeſangenen ſind heimge
ehrt Nicht reſtlos zwar denn immer noch werden faſt 200 in
franzöſi chen Geängniſſen als Verbrecher zurüdgehalten und
immer noch iſt fur Zauſende in den weiten Gebieten des ehe
maligen ruſſiſchen Reiches die Macht äubßerer Hinderniſſe ſtärker
als der Wille zur Hermiehr Aber die große Maſſe der faſt
800 000 geſangener Brüder iſt der Heimat zurückgegeben Sie zu
fordern war des Vaterlandes erſte Pflicht

Die erſte W aber nicht die einzige Dem aufrichtigen
und freudigen Willen der Heimkehrer alle ihre Kräfte in den
Dienſt des Wiederaufbaues ihrer geliebten Heimat zu ſtellen
ſind in ganz be onderem Maße und weit mehr als für alle anderen
Kriegsteilnehmer wirtſchaſtliche Schwierigleiten in den Weg ge
treten die zu überwinden die Krajſt des Einzelnen nicht ausreicht
Waren ſie ſe on während der Zeit ihrer Gefangenſchaft allen
anderen Kriegsteilnehmern gegenüber dadurch aufs Schwerſte
zurücugeſetzt daß ſie als einzige der vielen Millionen Deutſcher
die für die Verteidigung des Vaterlandes Leben und Geſundheit
eingeſetzt haben kein materielles Entgelt keine Löhnung erhalten
haben die nur ausnahmsweiſe den Angehörigen beſonders be
dürftiger Kriegsgeſangener zugebilligt worden iſt ſo iſt auch
nach der Heimkehr für die weitaus größere Mehrheit und in be
ſonderem Maße für die etwa 600 000 die erſt vor etwa Jahresfriſt
den heimatlichen Boden wieder betreten durſten die wirtſchaftliche
Not und der Kampf ums Daſein unendlich viel ſchwerer und be
drängender als jür diejenigen die ſeit dem Waffenſtillſtande ſchon
in der Lage waren ſich Arbeit und Brot zu erringen und ihre
Exriſtenz neu zu bauen Dieſer beſonderen Notlage Herr zu werden
ſind alle haatlichen hen alle öffentliche Unternützungs
tätigieit von ſeiten des Reichs der Länder und der Gemeinden
nicht ausreichend Der finanzielle Zuſammenbruch Deutſchlands
ſetzte diejen Hilfsmahnahmen ein gegenüber den durch Rot und
Elend diltierten Vedüxfniſſen nur allzu frühes Ziel

vn anerlennenswerter von wahrem Gemeinſinn getragener
Einſicht haben die heimgetehrten Kriegsgefangenen auf einen
groben Teil ihrer zunächſt erhobenen Rechtsan,prüche namentlichauf die Rachzahd ung der militäriſchen Löhnung verzichtet und ſich
mit einer ſehr mazeren Abfindung in Geſtalt wirt,chaſtlicher Bei
hilſen von wenigen hundert Mark jür die Allerbedürftigſten zu
jrieden gegeben Deſto größer iſt die Not vieler
Tauſende unter ihnen Jhr zu ſeuern ſind die Kriegs
gejangenen zu genoſſenſchaftlicher Selbſthilie geſchritten n
allen Gauen an allen Orten des deutſchen Landes ſind im An
ſchluß an den ſeit 1918 bewährten Volesbund zum Schutze der
deutſchen Kr ess und Zivilgefangenen Vereinigung ehe
maliger Kriegsgefangener erwachſen mit dem Ziele
gemeinſamer Jntereſſenvertretung und iameradſchaftlicher Unter
ſtützung An die Spitze dieſer Bewegung hat ſich in un erer Hei
matſtadt Halle ein Mann geſtellt der weit über die ſtädtiſchen

weit über die Grenzen der rin Sachen hinaus
von Anbeginn des Welt rieges als der ſtets unermüdlich tätige
ſtets hilfsbereite und auforfernde Vater der Kriegsgefangenen
und als Berater und Heljer ihrer Angebörigen ſeinem Namen den
unvergänglichen Klang eines menſchlichen Wohltäters gegeben
hat der Juwe ier Franz Tittel

An dieſen Namen knüpfen wir an wenn wir uns mit einem
allgemeinen Aufruſe an alle deutſchen Frauen und Männer
wenden die ein Herz für die Nöte derjenigen ihrer Volksgenoſſen
haben die in jahrelangen Leiden und Entbehrungen in derjurchtbaren Erniedrigung und Knechtung der Kriegsgeſangenen
ſtlaverei ihren deutſchen Mut und Stolz ihre Liebe und Treue
zur Heimat bewieſen haben und die nunmehr der Hei
mat wiedergegeben vor bitterſter Not und Armut ſtehen Die
Mittel die die Kriegsgefangenen ſelbſt und der größte Teil ihrer
Angehörigen aujbringen tönnen reichen nicht aus um auch nur
den Bedürftigſten die Möglichkeit zu gewähren i ein wirr

ftliches Fundament zu ſchaſſen auf dem ſie ihre zen von
uem aufbaunn können Jmmer wieder müſſen wir blutenden

ſegne Fittgeuche um Unterſtützung um Darlehen zurügkellen und die Biltſteller auf die Zukunft vertröſten Nur ein
großzügiges ſoziales Unterſtützungswerk kann hier helfen Darum

n wir einen Fonds zu ſammeln der den Namen
zu Spende tragen und dazu dienen ſoll beſonders
edürſtigen ehemaligen Kriegsgeſangenen aus Halle und demSaalkreis langiriſtige Darlehen eringem d

F 22 n z e uVorſta Ort e der svereinigung ehe
aeiangener E geführt werdenwaligear

Denkmalsweihe auf dem Gertraudenfriedhoſ Am 5 Mai
findet in Halle auf dem Gertraudenfriedhof die Einweihung eines
Denkmals für die im März 1919 1920 1921 gefal
lenen Landesjäger Zeitfreiwilligen und Be
amten der Sicherheitspolizei ſtatt Die Hinterblie
benen der Gefallenen und ſämtliche ehemalige Angehörige der
Truppenteile find zu dieſer Einweihung aufgefordert Soweit als
möglich werden Freiquartiere ſichergeſtellt Anfragen bezw An
meldungen ſind zu richten an Oberleutnant a D Seibt Wit
tenberg Bez Halle Grünſtr 24

Die neuen Poſtbeſtimmungen für das Deutſche Reich,
herausgegeben von Fritz Dietz Halle iſt ſoeben erſchienen
Dies Büchlein enthält ſämtliche neuen Gebührenſätze und Be
ſtimmungen für den Poſt und Ter egraphenverkehr innerhalb
des Deutſchen Reiches Das gut eingebundene und leicht
überſichtliche Heftchen 44 Seiten ſtark koſtet 1,50 Mark

Leichten Froſt hat auch die vergangene Nacht wieder gebrachtJn e e De Halle wurde bis zu 2 Grad Kälte ver
zeichnet Die Rachtfröſte haben in vielen Gegenden der Obſt
baumblüte erheblichen hen zugefügt Aus dem
Unſtruttal wird gemeldet daß Kirſchen Birnen und Aepfel zu
etwa 50 Prozent durch den Froſt vernichtet ſind Groß iſt ferner
der Schaden in den Weinbergen in Süddeutſchland und am Rhein

SaarVerein Mittwoch den 20 d abends 8 Uhr findet
in der Aula des Stadt Gymnaſiums Sophienſtr 37 ein Vortrags
abend ſtatt Herr Verwaltungsdirektor Th Vogel VBerlin
wiro ſprechen über Die Geſchichte und die wirtſchaftliche Bedeu
tung des Saargebietes des Saarlandes Not unter franzöſiſcher
Fremdherrſchaft Zu dieſem wichtigen Vortrag ſind alle Freunde
des Saargebietes eingeladen

Auf ihr 75jähriges Beſtehen kann am 20 April die Firma
H Bretſchneider Halle Steinweg 55/56 Jnhaber Hermann
Bretſchneider ſen und jun Verſandgeſchäft für Kontorbedarf und
techniſche Zeichenutenſilien verbunden mit elektriſcher Lichtpauſe
Anſtalt zurückblicken Der jetzige Senior Jnhaber Herr Bret
ſchneider hat es wahrend ſeiner langjährigen Tätigkeit verſtan
den das Unternehmen zu einem bedeutenden Verſandhaus empor
zuheben und an die Spite der führenden Firmen gleiqher Branche
zu ſtellen Dir Firma genießt heute weit und breit den Ruf
einer leiſtungsfähigen ſoliden und preiswerten Einkaufsſtelle

Perſonalnachricht Dem Vizefeldwebel d R Georg Schöne
früher Rej Jnf Reg 26 iſt der Charakter als Leutnant d R
a V verliehen worden

Die Dreizehn aus Stahl die im Walhalla Licht
ſpielthegater auber Leo Peukerts Filmatelier die An
ziehungskraft fürs Publikum bilden ſind ein Detettiviilm der
DecaBiostopFilmweſeliſa aft Mit Spannung und Intereſſe
verſolgt man die Hanslung dieſes Films Die Dreizehn aus
Stahl ſind eine internationale Hochſtaplergeſellſchaft die unter
Leitung ihres genialen Sührers in den verborgenen Räumen des
Schioes Reading Court das Eiſen ſchmieden o lange es noch
warm iſt Aber dem Detettip Frank Steen von Carl de Vogt
dargeſtellt gelingt es zuſammen mit ſeinem Freunde Edward
Beverley nach mancherlei Gefahren den dreizehn ihre unheilvolles
Tätigreit zu legen Auf welche Art und Weiſe das mut ſich
jeder ſelbſt anſehen

Die Tode falle der 4 Teil des neuen Harry Piel Filmes
Der Reiter ohne Kopf füllt ſchon am Nachmittag die C

Lichtſpiele bis auf den Letzten Platz In der Tat m was
Harry Piel an Senjgtionen leiſtet iſt geradezu unglaublich E ne
Autojſahrt über die Däa,er wobei der tollühne Harry Piel ſogar
auf zwei Balten eine Straßenſchlucht überktreuzt gehört wohl zu
den wagebalſigſten Abenteuern die der beliebte Filmkünſtler bis
her ausgeführt hat Die Handlung des Filmes ſelbſt i nicht
immer ganz klar und einjach zu verſtehen ſie kurzerhand hier
wiederzugeben canz unmöglich Harry Piels Gegenſvpielerin iſt
Hedda Vernon der er das Teſtament ihres Gatten entreißt Das
gebeimnisvolle Auftreten eines kopfloſen Mannes das auf den
Haurttitel des Filmes hindevte weiſt den wißbegierigen Zu

uer auf die beiden Fortjetzungen des Filmes hin die in den
nächſten Wochen ſicher noch manche unerwartete Senſation bringen

Das U Lichtſpie aus Alte Promenade 11a hat mit dem
2 Teile des Mannes ohne Namen den denkbar beſten
Schlager gewonnen Denn dieſer Film bietet die Vorzüge ſeines
Vorgängers in noch erhöhtem Maße den köſtlichen Humor der
Alles ſchnell in wohlige Heiterkeit verſetzt die ſpannende Händlung und das poelecſche Spiel ſämtlicher Mitwirkenden im

Rahmen prächtiger Landſchafts und Jnnenaufnahmen Das
Gonze iſt alſo ſehenswert und jeder der für Romantik Sinn hat
wird ſich an dieſem Film wirklich ergötzen Das ſtets ausverkaufte
und ſtets fröhliche Haus beweiſen dieſe Tatſache unwiderleglich
Der Andrang nimmt auch ſtets zu ſo daß man gut tut ſchon um
4 Uhr nachmittags das ſchöne Lichtſpielhaus zu beſuchen

n Sehrerrereru Halle und Umge end ſprach ein Mitglied
über die Frage der Trennung von Kirche und Schule wozu
bekanntlich von der Regierung eine Vor age bis zum 1 Oktober
ausgearbeitet wird Redner zeigte nach dem Buch Die
organi,ch vereinigen Kirchen Und Schu ämter in Preußen
von Georg Arnde die wich igſten Rech sgrund,ätze die für die
Auseinander ezung ausſch aggebend ſind Jn der leöhaften
Beſprechung wurde ſreudig begrüßt daß nun bald eine recht
liche Scheidung kommt und end ich feſtgeſtellt wird was
der Kirche und was der Schu gemeinde gehört Es iſt eine
gütliche Einigung zu erwarten Ken Lehrer ſoll als Kirchen
beamter von der Kerche herausgedrängt werden das Ver
hältnis wird alſo das,elöe bhleiben nur für den Lehrer ein
völlig privates Bekanntlich ſollen nach dem Lehrer Be
ſoldungs Geſetz g aller Lehrer nach Klaſſe VIII aufrüden
Da im Sag kreis die Zahl der jüngeren Lehrer viel größer
iſt als die der älteren wird das z nicht erreicht noch un
günſt gec iſt die e Aufrückung im Jnduſtriekreis Bitterfecd

Lehrerverein Heute Dienstag Verſammlung im Reform
Realgymnaſium Tagesordnung Ausführungsbeſtimmungen zum
V D Dienſteinkommen und Steuerabzug

Die Sektion Halle a S des Deutſchen u Oeſterr Alpen
Vereins E V hat Verſammlung am Mittwoch den 27 April
pünktlich 8 Uhr abends im Auditorium maximum des Melanch
thonianums der Univerſität Lichtbildervortrag des Herrn Dr
med Seeligmüller Sport und Wandertage in Süd Norwegen
Göſte ſind willkommen

20 000 Mark Belohnung Raubmord an dem Landwirt
Gröſchte im Walde bei Zoſſen Am 13 März 1921 iſt der Be
ſitzer Walter Gröſchte 47 Jahre alt in Lübben wohnhaft ge
weſen im Walde in der Nähe von Zoſſen ermordet und beraubt
aufgefunden worden Sein Körper wies zahlreiche Meſſerſtiche
auf Grö,chle hatte Zeitungsinſerate aufgegeben wonach er ein

nweſen kaufen wollte Darauf erhielt er von einem
angeblichen Max Lehmann am 27 Februar einen Brief worin
ihm dieſer unter günſtigen Bedingungen ſeine Wirtſchaft bei
Mäückenberg zum Kauf anbot Am 1 März oder am 2 März 1921
vormittags iſt Gröſchke dann mit dem angeblichen Lehmann der
ihn h am Anhalter Bahnhof in Berlin erwartet hatnach Neuhof bei Zoſſen geſghren Auf dem Wege von dort iſt
Gröſchle ermordet worden Abgenommen bat der Täter der Leiche
20 000 Martk eire fo Herrenanderuhr mit Dopreldeckel Ge
häuſenummear 80 837 im binteren Deckel eingelratzt D 1481 Gra
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Seglermütze und 1 gelbe SHandtaſche Wie feſtgeſtellt hat der
angebliche Lehmann auch unter dem Namen Hans Berg wieder
holt ähnliche Locbbriefe wie an Gröſchke auf entſprechende
Zeitungsinſerate geſchrieben

Beſchreibung des Taters klein etwa 150 1,60 Meter groß
ſchäbig ausſehend 30 bis 35 Jahre alt dunkelblond ungepflegtes
geſcheiteltes Haar dunkelbl vollen Schnurrbart dunkelgrauen
Ueberzieber alten grauen Schlapphut
Fuß angeblich inſolge eines Beinſchuſſes nach Zwiſchen dem
Mörder und ſeinem Opfer muß ein Kampf ſtaitgefunden haben
am Tatort lag ein Stück Strumpf mit Monogramm M D
irgendwelche ſachdienliche Angaben machen kann insbeſondere
wer aus ähnlichem Anlaß mit dem angeblichen Lehmann alias

Berg in Verbindung getreten iſt wird gebeten ſich alsbald bei
der Kriminalrolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 38 ſchriftlich oder
mündlich zu melden Dort liegen auch Schriftproben des
Täters aus

Freibankverkauf Zum Freibankverkauf am 20 April 1921
werden die Jnhaber folgender Nummern zugelaſſen Um 8 Uhr
701 800 um 9 Uhr 801 900 um 10 Uhr 901 1000 um 11 Uhr
1001 1100

Halle den 18 April 1921 Der Magiſtrat
Kunſt und wiſenſchaſt in Halle

Stadttheater Heute Dienstag abends 7 Uhr und Donners
rag gelangt Shakeſpeares Hamlet zur Aufführung Morgen
Mittwoch abends 6 Uhr Lohengrin Freitag Undine Sonn
abend Wenn Liebe erwacht Sonntag s wird zumBeſten der Kinderhilfe das Kindermärchen Luſtſpiel Rotkäppchen
wiederholt Sonntag abends 7 Uhr Salome

Freie Volksbühne Halle 5 Werk Uriel Acoſta
7 Uhr Spieltage L und A Mittwoch den 20 April

Freie Voltsbühne Die Geſchäftsſtelle der Freien Volks
bühne hat nunmehr ihre endgüttigen Räume Brüderſtraße 14
Fernſprecher 3479 bezogen Die Geſchäftszeit iſt auf die
Stunden von 3 Uhr feſtgeſetzt Die zurzeit in Angriff
genommene Neurege ung der Mitgliedereintellung ermöglicht
wiederum die Aufnahme neuer Mitglieder Als nächſte Werke
kommen zur Aufführung Hauptmann Roſe Bernd Rai
mund Der Verſchwender Schiller Kabale und
Liebe Kaiſer Gas Für den Sommer ſind beſondere
Veranſtaltungen geplant unter anderen ein allgemelnes
Volksbühnenſommerfeſt worüber näheres demnächſt
im Mittei ungsblatt bekannt gegeben wird Jn den am 10
Mai tagenden Mitgliederverſammlungen werden die Mit
glieder Ge egenheit haben Wünſche und Anregungen in per
ſönlicher Ausſprache vorzubringen

Notkäppchen im Stadttheater Aufführung zugunſten der
Kinderhitfe im Stadttheater Das Haus dicht beſetzt von
zappelnden erwartungsvollen kleinen Beruchern nur hier und da
einige Erwachſene vazwiſchen die es nicht vermögen dem
neugierigen Getuſchel und dem unruhigen Hin und Her
zu wehren Schon das Auftreten Joſef Krahés als Er
zähler weckt heiten Jusel Er machte ſeine Sache auch ganz
famos er mußte durch ſein fröhliches einſchmeichelndes
Plaudern die Herzen der Kleinen im Sturm gewinnen Und
zann geht der Vorhang auf und die Geſchichte vom Rot
räppchen und dem bö en Wolf ſpielt ſich vor den großen
bewundernden Auzen der Kinder ab Zuerſt die Stube der
Mutter die Geourtstag hat der Förſter der ruhige be
ſonnene Mann der alles überlegt und richtig zu Ende führt
der dicke verſchaſfene Mäller der immer lacht daß ſein

Anfang

Bauch wackelt und der ſich vor jeder Fliege fürchtet das
dünne furchtſame Schneiderlein mit dem großen Wort und
nicht zuletzt das lyſtige hübſche fleißige Rotkäppchen das
mit der Sonne um die Wette lacht und in der Schule ebenſo
fleißig lernt wie es der Mutter den ganzen Tag hilft Jm
zweiten Bild werden wir in den Wald geführt Da kommt
der Wolf er wartet auf das Rotkäppchen und hat inzwiſchen
einige Abenteuer mit Förſter dem Schneider und dem Mäller
zu beſtehen zulezt entwiſcht er allen Fährniſſen und kommt
in das Zimmer der Großmutter das im letzten Bild zu ſehen
iſt Großmutter liegt im Bett und wartet auf das Rotkäppchen
Da kommt der Wof und frißt die gute Großmutter auf und
dann gleich darauf das arme Rotkäppchen Bis Förſter
Schneider und Müller kommen dem Wolf den Bauch auf
ſchneiden und die beiden heil wieder herausmarſchleren Ge
ſpielt wurde das Ganze recht hübſch Jrma Grawi war ein
ſo munteres reizendes Rotkäppchen daß ihr die Kleinen
wohl höchſtens ein Alter von 10 Jährchen zutrauten Herm
Wedding mimte den Worf mit turneriſcher Geſchicklichkeit
Hans Schaefer hatte den größten Lacherfolg als dicker
Müller Adalbert Kiwat als Förſter Richard Erlecke
als Schneder Pa Mietens als Mutter Charlotte von
Durand als Großmutter gaben ſich alle die größte Mühe
das eine dankare Publikum zufrieden zu ſtellen S F

Bruno Heyèrichs Kon eivatorium für Muſ k Theater und
Lehrberuf Die 2 Oſterprü ungs Au fahrung ſindet Freitag
den 22 Aprl abends 7 Uhr im Saale des Konjervatoriums
ſtatt Das Progra nm zeigt wertvolle Weree an ſür Geyjang
Klavler Violine und Cello von Gluck Beethoven Webver
Schubert Schumann WMiendelsſohn uw Siehe Anzeige

Joan Mann Heute konzertiert der berühmte ſpaniſche
Geiger Joan Manén abends 48 Uhr im Thalia Saale
Manén bietet en ſehr intereſſagtes Programm begreitet von
der hervorragenden ſpaniſchen Praniſtin Pura Lago

Paul Bender Deutſchlands Melſterſänger gibt ſeinen
yalliſchen Lieder und Volladenasend Donnerstag den 28
April abends 8 Uhr im Thalia Saal

r W

handel Gewerbe und verkehr
Vom Anilinkonzern

Der Aufſichtsrat der Farbenfabriken vormals
Friedr Bayer Co in Leverkuſen hat beſchloſſen die
Verteilung einer Dividende von 12 i V 18 Proz vorzu
ſchlagen Der Betriebsgewinn ſtellte ſich einſchließlich 2,42
i V 1,86 Mill Mk Vortrag auf 67 500 225 45 313 379

Mark Außerdem beantragt der Aufſichtsrat das Aktien
kapital von 252 Mill Mk auf höhſtens 430 Mill Mk zu
erhöhen und von den beſtehenden 72 Mill Mk Vorzugs
aktien mindeſtens 42 Mill Mk in Stammaktien umzu
wandeln Die reſtlichen 30 Mill Mk Vorzugsaktien ſollen
mit zehnfachem Stimmrecht ausgerüſtet werden Die um

Betrag von 180 Mill Mk wird den bisherigen Stamm
aktionären im Verhältnis von 1 zu 1 zu 107 Proz ange
für das laufende Geſchäftsjahr voll dividendenbrechtigt ein
Bankenkonſortium zur Verfügung des Varſtandes gehalten

Die neuen Mittel ſind erfoxderlich um die notwendigſten

Zieht wahrſcheinlich einen

Wer

Reparaturen und die Umwandlung der Kriegsbetriſbe auf
Friedensarbeit vornehmen zu können auch beſteht bei den
Stickſtoffwerken neuer Kapitalbedarf der gedeckt werden ſoll

Erhöhnng der Elbeſrachten Infolge des weiter zurück
gegangenen Waj ferſtandes ſind die Elbefrachten aderma s er
höht worden und zwar um 15 Pf nach der Metteeibe
und um 30 Pf nach der Oberebe Die Sätze betragen jetzt
nach Magdeburg 6,05 Mark und nach Dresden 9,89 Mark

Berliner Börſe
Telegraphiſcher Speztalbericht der Saale Zeitung

Vörſenſtimmungsbild

Berlin 19 April Telegramm Auch heute war
aus den bekannten Gründen an der Börſe hoch radige Ge
ſchäfteftille vorherrſchend und das geringe G ſchäft verteilte
ſich nur auf wenige Papiere Jnfolge der allſeitigen Unluſt
und Zurückhaltung überwogen auf den Märkten Kucrsrüff
änge die aber nur bei Hoeſch Thale Badiſche Anilin undSeuſtoff Waldhoi und We erakti en 10 Proz erreichten bezw

überſchritten Zu den wenigen Papieren die feſt lagen und
in denen einige Geſchäfte ſtattfanden gehören Augsburg
Nürnberger Maſchinenaktien in denen man bei einer er
neuten 20pcozentigen S eigerung die Fort etzung von Jnt r
eſſentenkäufen und Mexilaner Anleihen wo man bei wei
terer 15prozentiger Kursbeſſerung erneut Auslandskauf
beobachten wollte Die nunmehr bekanntgegebenen Kapital
erhöhungen bei dem ſog An linkonzern wurden wegen des
beträchtlichen Ausmaßes bei der heute mehr politiſchen Ver
ſtimmrheit der Vörſe nicht allzu fr undlich beurteilt ſpäter
aber vermochten die anfänglichen Einbußen in Badiſchen
Anilin und Höchſter Aktien teilweiſe wieder eingeholt zu
werden Bei nur unbedeutenden Veränderungen ſchleppte
ſich das Geſchäſt ſpäter träge weiter Die Deviſenpr iſe die
am Vormittag im freien Verkehr ſtark angezogen hatten
bröckelten ſpäter wieder etwas ab

Kursnotierungen vom 19 Hpril 1921
heuteFestverzinsliche Le zrer Kurs5 RKeichsanieme 77 50 77,503 Keichsanfe ine 67 20 67 25332 PBreut Konsois 568 49 568 804 25 flan Stadianteite v 15900 76,00 76 00

4 lHiall Stadtanleihe v 1905 76 00 76 009
4 26 Hall Siadtanleihe v 1910 76,00 76,00

Eiseubahn Aktien

haltimo re 427 00 415 50Kanada 555 ,00 541 00Halie iettstedter 70 50 79 00Schantung e e e 527,00 5631 59
Schiſffahrts Aktien

hiapag e 5 182,12 183 00Norddeutscher Liord 148,50 150,00
Bank Aktien

Commerz und Privatbank 210 00 210,50
2essauer Landespan t 160,50 160,50Peutsche Ban 294,54 295 ,5Diskonto Bank e e e e 245,06 246,00Dresdnes Bank J e 4 e 212,75 213,00Leipziger Kredit e 192,25 192,75

Brauerei Aktien

Engelhard t 367,00 363,00
Kolonialwerte

Otavi w 478,25 466,00industrie Aktien

A F G 282,35 280 75Ammendorier Papier 755,00 760,00Anhalter Kohlen 523,00 549 00Augsburg Nürnberg 437 ,00 419,00Bismarckhütte 7Boehuner Guß 443,25 455 00Buderus e e e e 50 O 9G röllwitzer Papier e e e en e 470 25 470 25
Daunler 190,75 195 00Deutsch Luxemburger 293 ,00 293 060
Deutsche rdöl e e 941,00 965,00Deutsche Ka 343,25 343 00Dynamt 383,00 3709 00Eilenburger Kattu e e e 320 00 345 00Qelsenkirehen 311 78 312 25Glauziger 535,09 594,50h Goldschmidt e e 726 00 727 00Hahn Aaschinen 660 10 660,00Harpe net 428 00 456 00Hartmann e e 348 50 36553,00Hildebrand e e e e e e e 292 00 295 ,00
Hirsch e e 339 009 545 00Kali Aschersleben d 9 345,25 336,00hifchu rer e 440, 0 442,00Körbisdorter Zucker e
Kynhäusernüte 290,00auranüte 335 ,00 328 25s Werkzeug e e 326 00 330 50Linke tlommann 425,00 406 25Oberschles Cisenb 287,060 233 00Oberschles Eisemind Cl 272,00 270 50Orenstein 7 7 o e d 8 e 5 16 00 520 00Phömx e 630, 6 638 ,50Khein Stahlwerke 498 00 490,00Kiebrck AMontan 49 ,00 503 00Kombacher e 303,00 308 00Rositzer Braunkohlen 430 00 432,00Kositzer Zucker e e 383,25 vsangern Maschinen e e 945,00 930,00Hugo sdchueder e 360 00 364,00Schuckert 239 75 241 50Siemens Halske d e d e 289,00 302 00Stetuner Vulkan 2822108 330 ,75 342 25
Ihale Stamm P 853 00 00WVegehn G Hübner 5 285,00 217 50Zeilzer Masciinen 781,00 783,00Deviſen

M

Berlin 19 April Telegramm 2190,30 2194,70
Belgien 473,50 474 50 Norwegen 1008,95 1011,65 Dän
mark 1133,85 1136 15 Schweden 1498,50 1501,50 Finnland
141,35 141,65 Jtalien 306,15 306,85 England 248,25
248,75 Amerika 63,18 63 32 Frankreich 462,50 643 50
Schweiz Spanien Wien alt K geſtr Deutſch Oeſter
reich abg 17,98 18,02 Prag 86,10 86,30 Ofenpeſt 23,22

23,28

gewandelten Vorzugsaktien und die neuen Stammaktien ſind
für das laufende Geſchäftsjahr voll diipdendenb rechtigt ein

Produktenbericht

Berlin 10 April Telegramm Nachdem geſtern abend
ich mehr A

t heute ruhiger Jn La ais zeigte ſich mehr Angebat ſo daß arae Ven gemiſchten Mals ſich ein Wigt
verringerte Bezugſcheine wurden ſtark angeboten un 25
e umgeſetzt Futterhälſenfr waren etwas mehr gefragt

heſond nart und Wicken wegen

ziemliche Umſätze ſtattgefunden hatten war dasplarvi

aa eaäTÜÄÜÖ e nondes Sruckdorr Neun Bergvau Verein Kuxe

Die Vismarckhütte macht durch einen öffentlichen An
ſchlag bekennt daß ſie durch die Ungunſt der wirtſchaftlichen
Lage gezwungen iſt Feierſchichten einzulegen Dieſe Maß
nahme beginnt am 20 April Von dieſem Zeitpunkt an
ruht der Tetrieb am Montag in allen Abteilungen und Werk
ſtätten Die ſogenannten durchgehenden Betriebe Koksöfen
und Hochöfen werden wie bisher weitergeführt

ünitesche Börse
Anleihen 19 4 16 445 Annhalter diaatsameihe

32 2 Hall Theater Anleihe v 1883 916 916
32 75 Hlaliesche diadi Aneine v 1330 916 916
z Hallesche dtadi Anieihe v 1892 366 366
3246 tlalhsche Stadt Anleihe v 1900

derte

425 tlallische Stadt Anteine v 1900 756 2
tiafische Stadt Anleihe v 1905 756 74 756

4 u tialhische Stadt Anieihe von 1910

o 75642 tlailische Stadt Anieihe von 1910

m J 756 73 00b2642 Hallische Stadt Anleihe von 1919 75 006 74 v0026
25 Städtische Loolog Garten Anl

z Naumb dtadt Anleihe v 1389
z Naumb Stadt Anieihe von 1897

und 1899
z Naumb dtadt Anleihe v 1900
49 Nordh dtadt Anleihe von 1908 2
426 Werient diadt Anieihe von 1909 85,006 856
z Lerbster diadt Anieihe v 1905
425 Landschatti Lenirai Plandbriete 97,75 96 000
z Landscnhatti Lentrai Piandbrieie S
3 Lanuschaiti Zentral Piandbrieie 75 504 Saächsische tandschani Planäbrieite 98,20d2 99 0d2
z dächs fandschaiu Piandbrieie v e 91 b35 Sächsische fandschaiti Plandbriete 75 79,06
491 Saächsische Kentenbriele 95 G 95
z dächsische Kemenbriele uz dächsische Provinzral Anleihe 90,006 906
49 dächsische Provinzial Anleihe 82 u 82 006
3 tlallie hlenstedi Eisenbahn An bu vo vl de4 rlalle tiettstedt Eisenbahn Anl 65

65
49 tlalie riettstedt Eisenbanhn Anl

von 1911

T Bruckdorſ Mieſſebener Bergbau
Verein tivp Auieme 96 506 96,5 06

55 Gew Gute tionnung tHyr Anl

b 102 2 9965 Gewerksch Leonnarät b Frank
eben An l5 Gewerkschan Vesta Hyp Anl rzb

102 25 e a un4 Halesche Plännerschant Anl 32,50b26 92,006
526 Haliesche Plännerschan Anl 100 006
4 Mansteid Gewerksech Anl v 1893 38 S
426 Mansieid Gewerksch Anl v 1908 33 936
4 Mansi Gewerksch Anl v 1908 27
4 Manst Gewerksch An v 1911 97,606 976
4 Naumb Braunk abg Hyp Anl 990 99645 26 Naumb Braunk tlvp Anl erb ne 003

1092 641 A Kiebeck Montanwerke Anl
rück 7 eher Am 99,006 99,006

zäcns Ihur Braunk Verw n22 d v e e in 36 9564 5 dächs Thür Braunk Verw II
Am r2b 102 1006 1o0sWaldauer Braunk Anleine 35 9564 Wald Braunk Anl T b 1006425 WVerschen WeiBeni raunk Anlv 1590 95,006 95,00642 Werschen Weißent Braunk Anl 85,006 25 005
v 189947 Werschen Werßent Braunk Anl S 65007
v 190o2 00646 Werschen Weizent Braunk Anl

rückz 102 1006 1006425 Zeitzer Paraf u i 96 d 96,006
41 25 Zeitzer Paraffin u SolaröltabriAm rücke m 102 j00 vo 100,0Cba6
4 Cröllvitzer Papier iavrik r 966 96
4 Cröllwitzer Papiertab tiyp Anlrückz m 103 Mvigkem 996 99,006
416 75 Kilenburger Kattun Marmvnaktur

riyp Anl rückz m 102 100 006 100,00
525 Eisenw dchalstaedt tiyp Anl rkz 990 03906

m i475 babr andw e ger J
mermann C0 A Hyp Amrückz m 103 94,006 84,006495 Kyſthausern tHvp Ant b 1915 unk 94 006

4 26 Goried Lindner tivp Anl k onm 102
410 Gottiried Lindner tiyp Anl von

1912 tzb m 102 100bz
Akhen

Hallescher Bankverein 194 006v e junge AktienSpar und Vorschußbam 1156
nallesche Prannerschaus A G htebechsche Montauwerke A G 492 906
werschen Wertenteiset Braunk G d708
Annnendorter Paprertabrik alte 7908
Cröhwizer Papreriabrik zCönnern Malziabrix 1656tilenburger Kanun Mavutaktur St isenwerk Brunn 1608fabrik andw Maschinen F Zimmer

mann à Co 171,50b2rabrik and Maschinen F Zimmer
mann Co Vorz Akt

Glauziger Luckertabrix e Stlaſiesche Maschinentabrik d e 6506tlallesche Pornand Cemem
Hildebrandsehe Mühlenwerke
haiserbad denmiedeberg d 1806Körbisdorter Zuckerlabrik
Kkvſſhäuserhüne Nr 1000

r Nr 1001 4100 205d28Lanasber ger Malziabrik r
Goinried Lindner 320d20Wegehn über 290d2Aerlzei Maschinentabrik e e SAuckerrafinerie tlatie 335 dr

Halle Hettstedter Eisenbahn A La A
Halle Heustedter Eisendaha A La B

n
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Amklie Brkannkmachungen

Bekanntmachung

äber die Brennſtoffverſorgung der Haushaltungen der Landwirtſchaft und des Kle für e Zeit vom 1 Mai 1921 bis
30 April 1922

Auf Grund der Bekanntmachung des Reichskommiſſars für die
Kohlenverteilung vom 30 Dezember 1920 über die Kohlenverſor
zung der Haushaltungen der Landwirtſchaft und des Kleingewer
bes ſowie auf Grund der s 1 2 und 6 der Verordnung über Re
gelung des e mit Kohle vom 24 Februar 1917 Vl
S 167 und der z 1 und 7 der Bekanntmachung über die Beſtel
lung eines Reichskommiſſars für die Kohlenverteilung vom 28 Fe
bruar 1917/15 Auguſt 1920 Bl 1917 S 193 1920 S 1591
ſowie der Verordnung über Auskunftspflicht vom 12 Juli 1917
R Bl S 604 wird mit Zuſtimmung des Herrn Regierungs

präſidenten folgendes verordnet
J Allgemeine Beſtimmungen

8 1

Brennſtoffe im Sinne dieſer Bekanntmachung ſind alle aus
dem Bergwerksbetrieb ſtammenden einheimiſchen wie eingeführten
Kohlen und die daraus hergeſtellten Verkokungs Brikettierungs
oder ſonſtigen feſten Produkke einſchließlich brennbarer feſter Ab
allprodukte jeglicher Art wie Schlammkohle Koksgrus Gene
catorrückſtände Schlacke Rauchkammerlöſche u dergl t es daß
die Gewinnung unmittelbar aus dem Bergwerksbetrieb oder von
anderen Stellen Bergehalden Ablagerungen in Gewäſſern Jnduſtrie und anderen Feuerungen uſw erfolgt Dazu gehören auch
es Rückſtänden gewonnene Brennſtoffe und daraus oder aus Ab
ällen hergeſtellte minderwertige Briketts Erſatzbriketts

s 2
Der Magiſtrat verteilt durch die Ortskohlenſtelle Markt

olatz 22 im Stadtkreis Halle die genannten Brennſtoffe
1 für Hausbrand
2 r Landwirtſchaft
3 für Kleingewerbe

Als Hausbrand im Sinne dieſer Verordnung gilt der geſamte
Kohlenverbrauch für Heiz und Kochzwecke einſchließlich des Be
darfs der Behörden und Anſtalten und zwar ſowohl der Bedarf
an Ofenheizung und Küchenbrand als auch der Bedarf für Stock
werks und Zentralheizungen

Ausgeſchloſſen von der Verteilung iſt der Bedarf der militäri
ſchen Anſtalten der von den Militär Behörden beſchafft wird

Zum Bedarf der Landwirtſchaft gehört auch der Bedarf der
and wirtſchaftlichen Nebenbetriebe

Als Kleingewerbe im Sinne dieſer Verordnung gelten
1 Diejenigen Gewerbebetriebe die monatlich weniger als

10 Tonnen gleich 200 Ztr verbrauchen ohne Rückſicht auf die
Höhe des Verbrauchs die nach den von dem Reichskommiſſar für
die Kohlenverteilung erlaſſenen Bekanntmachungen ber Melde
pflicht für gewerbliche Veroraucher nicht meldepflichtige Gewerbe
betriebe Schlachthöfe Gaſtwirtſchaften Badeanſtalten Waren
häuſer Ladengeſchäfte Krankenhäuſer Strafanſtalten und ähnliche
Betriebe ferner Bäckereien und Schlächtercien ſoweit ſie den Be
darf der in der Gemeinde wohnenden oder ſich vorübergehend auf
haltenden Bevölkerung dienen

2 Die Entſcheidung darüber ob ein Gewerbebetrieb melde
pflichtig iſt ſteht der zuſtändigen Kohlenwirtſchaftsſtelle in letzter
Linie dem Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung zu

ß
Die Brennſtoffe mit der die Bevölkerung für die Zeit vom

1 Mai 1921 bis 30 April 1922 perſorgt werden kann hängt von
der Höhe der Zuteilung an die Stadt durch den Reichstommiſſar
für die Kohlenverteilung ab

Die jeweilige Verſorgung auf Grund der erfolgten Zuteilung
kann naturgemäß nur dem Kohleneingang entſprechen

Die Verteilung der Brennſtoffe erfolgt ausſchließlich durch die

Ortstohlenſtelle s 4
Der Bezug von Kohlen durch die Kohlenhändler richtet ſich

n den Beſtimmungen des Reichskommiſſars für die Kohlenver
teilung

Die Belieferung der Verbraucher und Kleinhändler durch die
Kohlenhändler oder ſonſtige Perſonen die Kohlen in den Stadt
bezirk einführen oder dort vertreiben darf nur nach den Vorſchrif
ten und Anweiſungen des Magiſtrats bzw der Ortstohlenſtelle er
folgen

8 5
Die Einführung von Brennſtoffen von auswärts darf nur auf

Grund eines von dem Reichskommiſſar für die Kohlenverteilung
der Ortskohlenſtelle ausgeſtellten güleigen Bezugsſcheines

erfolgen
Privatperſonen Richtgroßhändler oder nen ger

welche von außerhalb für ſich oder andere Perſonen größere Mengen an Seenngſof en einführen als ihnen nach den jeweiligen Be

ſtimmungen für die Zeit vom 1 Mai 1921 bis 30 April 1922 zu
tehen ſind verpflichtet auf Verlangen des Magiſtrats dieſe Mehr
mengen an andere Verbraucher abzugeben

Dies iſt notwendig weil alle nach Halle eingeführte Kohle
ruf die der Stadt zugewieſene Menge angerechnet und damit die
zur Verteilung auf die übrigen Verbraucher zur Verfügung blei
dende Menge verringert wird

8 6

Großhändler Kleinhändler Privatperſonen oder Bezugsvereinigungen welche Brennſtoffe in den Stadkreis Halle einführen
haben am Tage des Eingangs der Sendung Menge Gewinnungs
rt Verwendungszweck Empfänger und Lagerſtelle der eingeführ
en Brennſtoffe der Ortskohlenſtelle nach jeweiliger Anordnung an
zeigen

Außerdem haben Kohlenhändler Einkaufs und Bezugsver
einigungen dem Magiſtrat Ortskohlenſtelle wöchentlich Montags
eine Meldung über die in der vergangenen Woche eingegangenen
Kohlen einſchl Grudemengen für Hausbrand Kleingewerbe und
2andwirtſchaft getrennt nach dieſen Gruppren einzureichen
Gleichzeitig ſind die Bezugsſcheine und Kohlenmarken auf die in
der betreffenden Woche Brennſtoffe geliefert worden ſind ord
nungsgemäß gebündelt abzugeben Für die Abgabe von Grude an
Verbraucher ſind Verteilungskarten nicht notwendig Die Wochen
neldungen dagegen ſind zu erſtatten Vordrucke zu den Meldun
zen ſind in der Ortskohlenſtelle koſtenlos erhältlich

Die Durchführung dieſer Verordnung und die Richtigkeit der
Anzeigen werden von den mit Ausweis verſehenen Beauftragten
der Ortskohlenſtelle nachgeprüft werden Die Beauftragten haben
das Recht der Einſicht in die Geſchäftsbücher

72

Empfänger von Deputatkohlen ſind zum Bezuge von
Brennſtoffen aus den der Stadtgemeindbe zugeteilten Mengen
nicht berechtigt Sie erhalten weder Kohlenbezugsſcheine
noch Kohlenkarten

Alle Brennſtofferzeuger ſind verpflichtet bis zum 10 Mai
1921 ein Verzeichnis der Deputatkohlenempfänger welches Name
Stand Wohnung Kohlenart und Menge enthält der Ortskohlen
ſtelle einzureichen

Bis zum chen Jeitpunkt haben die Verbraucher die Deputatko ten u n die außerhalb Halles hen
Menge zu meldenSitz der

I Hausßrand für Kochzwecke und Oſenheizung
8

e

9

Mit Hausbrand für Küchenfeuerung und werden
die einzelnen ſelbſtändigen Haushaltungen verſorgt ent u
dem jeweiligen Kohleneingang Untermieter gelten nicht als
ſelbſtändiger Haushalt Familienangehörige oder nahe Verwandte
werden nicht als Untermieter angeſehen

S 10

Auf das Jahr Mai 1921 bis April 1922 ſind für Kochzwecke
einſchließlich Bad und Waſche bei Haushaltungen mit

1 bis 3 verpflegten Perſon 15 Zentner Britetts
4 bis 6 verpflegten Perſonen 20 Zentner Briketts
7 und mehr Perſonen 25 Jentner Briketts

in Ausſicht genommen und zwar in Teillieferungen Werden an
7 er Briketts Prehſteine verlangt ſo gelten 1000 Stück gleich
20 Zeniner

Zuteilung auf Landabſatz iſt vorläufig nicht möglich Die
Landvezugsſcheine werden ab Auguſt ausgegeben und zwar gegen
Rückgabe der noch vorhandenen Kohlenkarten

z 11
Für die einzelnen Haushaltungen ſind zu Heizzwecken bei

Wohnungen
von 1 bis 2 Zimme außer Küche 15 Zentner Briketts
von 3 bis 4 Zimmer außer Küche 20 Zentner Briketts
von 5 und mehr Zimmer außer Küche 25 Zentner Briketts

in Ausſicht genommen und zwar in Teillieferungen
Als Zulage können vorausſichtlich 500 Preßſteine für den

Haushalt gewahrt werden
Für jedes an Fremde Untermieter abvermietete Zimmer mit

Ofen können zweimalig Zuteilungen im Oktober und Januar
von je 5 Zentner erfolgen und zwar nur an den Jnhaberx der
vom Hauswirt gemietelen Wohnung auf Grund eines auch von
ihm anerkannten RNachweifes Studenten erhalten die Zuwei
ſungen durch Vermit lung des Studentenausſchuſſes

Der Wieter iſt verpflichlet die auf jedes vermietete Zimmer
mit Ofen angelieſerten Briketts nur für den Untermieter zu ver
wenden oder zur Verfügung zu halten

Erwaiger Wechſel der Untermteter bleibt unberückſichtigt
Revenraume Flure Dielen geſchloſſene Balkons Veranden

mit Wintergärten werden bei der Zuweiſung von Vrennſtofftkarten
nicht beruckſichtigt Dieſe Räume durfen nicht geheizt werden

Der Magiſtrat Ortstohlenſtelle tann keine Gewahr für
Lieferungen der den Verbraucher zugeteilten Mengen übernehmen
da er auf die Zuweiſung der Brennſtoffmengen die durch die
Reichsvehörden erſolg keinen Einfluß hat

Beſchwerden über die Maßnahmen des Verſorgungsbezirkes in
der Unterperteilung ſind bei der Landesregierung anzubringen

Jedermann muß auch in Zukunft mit den exrhaltenen Brenn
ſtoffiengen ſparſam umgehen Erjatzlieferungen für zuviel ver
brauchte Mengen konnen nicht gewahrt werden

s 12
Mengen die ſich Ende April 1921 im Beſitz der Verbraucher

befinden werden auf die Jahreszuteilung für die Zeit vom 1 Mai
1921 vis 30 April 1922 angerechnet

s 13
Außer den im S 10 und 11 genannten Mengen können aus

nahmsweiſe nach den verfugbaren tnappen Vorräten ein
zelnen Haushaltungen Zuſatzmengen zugebilligt werden in folgen
ven bezonderen Fauen

1 Bei ſchwerer Krankheit auf Grund eines von der Gemeinde
wachzupruſenven arztlichen Zeugniſes bis 10 Zentner Heizktohle
im Einzelfall

2 Bei ſchwerer dauernder Krankheit oder Alter über 70
Jahre bis zu 10 Zentner Heiztohle

3 Fur Wöchnerinnen 10 Jenner Heizkohle die 1 Monat vor
der Entorndung angewieſen werden kann

4 Fur Sauglinge bis zu 2 Jahren 10 Zentner Kohle

g 14

Die Unterverteilung des Hausbrandes für Ofenheizung und
Küchenfeuerung mit Ausnahme von Grudekoks erfolgt durch Koh
lenkarten

Die einzelnen Abſchnitte der Kohlenkarten ſind mit fortlaufen
den Zahlen bezeichnet jeder Abſchnitt berech igt zum Bezuge von
28 Zentner

Die Kohlenkarten ſind nicht übertragbar Sie ſind ſorgfältig
cufzudewahren und der Ortskohlenſtelle auf Verlangen vorzulegen
für verlorene oder ſonſt abhanden gekommene Karten wird ein
Erſatz unter keinen Umſtänden gewährt

8 15

Die regelmäßige Abgabe von Vrennſtoffen in kleinen Mengen
bis zu einem Zentner erfolgt bei den Händlern bei denen u ie
Verbraucher als Kunden angemeldet haben Kundenliſte

Die Händler ſind verpflichtet ſoweit ihr Vorrat reicht gegen
Vorlage der Karten Brennſtoffe an die Verbraucher zu den be
kanntgegebenen Preiſen abzugeben

Die Abgabe der Mengen von fünf Zentnern und mehr erfolgt
entweder durch Abholung bei den Händlern oder durch Anliefe
rung durch die Händler zu den bekanntgegebenen Pre en

Kohlenhändler Bezugsvereinigungen uſw dürfen Brennfſtoffe
egen Abtrennung der r Abſchnitte der Kartennur ntnahme gegen andere Abſchnitteverabfolgen Die Abgabe und

iſt verboten
Kohlenhändler und alle kohlenliefernden e aben

Kundenliſten ſachgemäß und genau zu führen in die jeder Kunde
nach ſeiner Anmeldung laufend numeriert einzutragen iſt und
zwar getrennt nach dem Anfangsbuchſtaben des Namens

s 16

Bei Wegzug aus dem Stadtkreis ſind die Brennſtoffkarten an
die Ortskohlenſtelle zurückzugeben

Neuzuziehende erhalten auf Antrag durch die Oriskohlenſtelle
Karten zum Bezug der entſprechenden Brennſtoffmengen

III Stockwerks und Zentralheizungen

Die vorſtehenden Beſtimmungen über die Unterverteilung von
Brennſtoffen gelten in entſprechender Weiſe für alle Sammel
heizungen Stoclwerks und Zentralheizungen

Die Zeye von Brennſtoffen erfolgt bei Stockwerksheizun
gen an den Jnhaber der Wohnung bei Zentralheizungen an die zu
ihrem Betriebe Verpflichteten

Als Brennſtoff für Sammelheizungen wird allgemein Koks
Briketts und Rohbraunkohle gewährt

8 18

Die Feſtſetzung der Brennſtoffmengen für die Sammelheizun
gen kann im voraus nicht erfolgen ſie wird vorausſichtlich in der
Höhe der im letzten Jahre bewilligten Menge bleiben

8 19
Die Unterverteilung der Brennſtoffe für Sammelheizungen er

z Pu bisher durch einzelne ſchriftliche Zuweiſungen der Orts
enſtelle
Die Lieferung von Brennſtoffen darf nur gegen Abgabe der

Bezugsſcheine erfolgen

Die Brenn können l bei vene h5SHiändler und Bezugsvereinigungen ſind ſolange Vorrotreicht g Anshanti ng der ne n derSekte verſhee S le Mate

Für die Rückgabe der belieferten Scheine an die Ortskohlen
ſtelle gilt das im F 6 Geſagte

g 20
Jn Wohnungen mit Sammelheizungen iſt die Erwärmung ge

ſchloſſener Valkons Veranden Dielen Flure Bäder Winter
gärten und Nebenräume verboten

Die Heizung iſt nur für wenige Räume zu gebrauchen und
zwar darf die Jnnentemperatur in Raummitte 125 Meter über
et 18 Grad Celſius oder 14,5 Grad Reaumur nicht über
reiten

Für zentrale Warmwaſſerbereitungsanlagen die ohne Benutzung von Abwärme betrieben werden dürfen Brennſtoffe nicht

verwandt werden s 21
Wenn in Wohnungen mit Stockwerks oder Jentralheizung

zwei Oefen vorhanden ſind müſſen Brennſtoffe für Ofenheizung ber d Für die Zentralheizung wird in dieſem Fall
nichts gewährt

IV Behörden Kirchen Schulen und öffentliche Anſtalten
8 22

Für Behörden Schulen und öffentliche Anſtalten iſt ohne daß
hiermit eine Gewähr für die Lieferung übernommen werden kann
und vorbehaltlich etwaiger Aenderungen der engen durch d
Reichsdehörde für die Zeit vom 1 Mai 1921 bis 30 April 1922
etwa zwei Drittel der in der Zeit vom 1 September 1916 bis
30 April 1917 verbrauchten Menge in Ausſicht genommen

Eine Mehrbelieferung kann mit Genehmigung des Magiſtrats
ohtenſtelte nur in den dringendſten nahmefällen er

folgen
Kirchen Muſeen Ausſtellungshallen Turnhallen und Aulen

wird für die Zeit vom 1 Mai 1921 his 30 April 1922 eine Belie
ferung von eiwa ein Drittel des Verbrauches in der Zeit vom
1 September 1916 bis 30 April 1917 in Ausſicht geſtellt Eins
Gewähr für Lieferung dieſer Menge kann nicht übernommen

werden g 23
Auf die nach g 22 zu gewährenden Brennſtoffmengen werden

diejenigen Mengen die ſich am 1 Mai d Js im Beſitz der Ver
braucher befanden angerechnet

s 24
Die Lieferung erfolgt auf Antrag durch ſchriftliche Anweiſung

der Ortskohlenſtelle Eine Zuweiſung des Geſamtbedarfs für die
Heizperiode auf einmal kann mit Ruüaſicht auf die ratenweiſe ein
gehende Velieferung der Stadt nicht erfolgen Die Anweiſungen
tonnen vielmehr nur auf entſprechende Teilbeträge der Geſamt
menge lauten Die Antrage auf Zuweiſung von Brennſtoffen ſind
nur von den verjorgungsoerechtigten Verbrauchern direkt an die
Oristohlenſtelle zu richten

Für den Bezug der Brennſtoffe finden die Vorſchriften der
88 6 und 19 ſinngemäße Anwendung

V Kleingewerbe
8 25

t Fe Kleingewerbe wird Betriebskohle und Heizkohle zu
geteilt

Betriebskohle ſind diejenigen r r die zum eigentlichen
Betriebe des Gewerbes insbeſondere zum Heizen von Keſſeln zum
Betriebe von Maſchinen Herd und anderen Feuern und ähnlichen
Zwecken beſtimmt ſind

Heizkohle ſind diejenigen Brennſtoffe die zur Heizung der
Räume in denen das Gewerbe erieben wird benötigt werden

Die Feſtſetzung der Brennſtoffmengen für das Kleingewerbe
ausgenommen die lebenswichtigen Betriebe läßt ſich im

Voraus nicht machen ſie wiro bezuglich der Betriebstohlen vor
ausſichtlich in Höhe der im letzten Jahre zugeteilten Mengen blei
ben während an Heizkohlen den Räumen mit öffentlichen Aue
ſteuungen ſowie Vortragsſälen etwa zwei Drittel der in der Zeit
vom 1 September 1916 bis 30 April 1917 verbrauchten Heizköhlen
menge in Ausſicht geſtellt werden kann

Als beſondere Zuteilungen zu Heizzwecken kommen in Frey1 für das Behandlungszimmer eines Arztes 10 Feniner ür
weitere Mengen nur nach Befürwortung durch die Aerztekammer

2 für das Amtszimmer der ehrenamtlich tätigen oder beam
teten Perjonen die ein beſonderes Amtszimmer zur Abfertigung
des Puolitums in der Wohnung unbedingt brauchen und für wiſ
ſenſchaftlich oder amtlich arbeitende Perſonen denen ein öffent
liches Amtszimmer nicht z Verfügung ſteht 10 Zentner

3 für einzelne Verkaufs und Geſchäftsräume mit Oefen
20 bis 25 Zentner Briketts Koks in nur geringen Mengen für
jeden notwendigen Ofen desgleichen für Gaſtwirtſchaften Warte
ſäle und ähnliche Betriebe

s 27
Die Se erfolgt in erſter Linie an diejenigen Gewerbe

betriebe die insbeſondere der Verſorgung der Stadtgemeinde mit
Gegenſtänden des täglichen Bedarfs dienen

Für die Zuweiſung und Entnahme der Brennſtoffe gelten die
Beſtimmungen des 8 24

VI Landwirtſchaſt
g 28

Die Belieferung der im Stadtkreiſe Halle vorhandenen land
wirtſchaftlichen Betriebe geſchieht allein durch Zuweiſungen der

Ortskohlenſtelle Die Vorſchriften der 88 25 und 26 finden ent
ſprechende Anwendung

VII Strafbeſtimmungen

Wer den Beſtimmungen dieſer Verordnung oder den Anord
nungen welche die Ortskohlenſtelle oder der riß auf Grund
dieſer Verordnung erlaſſen zuwiderhandelt wird mit Gefängnis
bis zu einem Jahr und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mk oder mit
einer dieſer Strafen beſtraft Ferner kann auf Einziehung der
Brennſtofſe erkannt werden auf die ſich die Zuwiderhandlung be
zieht ohne Unterſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht

Die Ortstohlenſtelle kann im Einvernehmen mit dem Magi
ſtrat Kohlenhändlern und Perſonen die gegen dieſe Bekannd
machung verſtoßen den Fortbetrieb des Handels unterſagen

VIII Uebergangsbeſtimmungen
g 30

Dieſe Verordnung tritt am 1 Mai 1921 in Kraft Fit dem
gleichen Tage verlieren die die Verſorgung his 30 April d Ja
regelnden Verordnungen des Magiſtrats ihre Gültigkeit

Halle den 11 April 1921
Der Magiſtrat gez Rive gez Velthuyſen

e Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der am 9 März 1921 beim ſtädt

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in den Monaten
Oltober Dezember 1919 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfand
nummer von 17 901 bis 20 416 und Pfan ſcheine in blauem Druck
erzielt ſind ſowie die n der Verſteigerung frei gewordenen Pfän
der ſind inne halb der einjährigen Prälluſiofriſt

vom 29 März 1921 bis 28 März 1922
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine un
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehohanen Ueberſchüſſe und frei
gewordenen Pfänder verfallen
bezw dex Ortsarmenkaſſe

Halle den 26 März 1921
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fort die Weberlegenheit Jenas anerkennen 96 vertedigte ſedoch
aufopſernd und beſonders Sch nidt im Tor hatte ſeinen GElanz
tag Er hielt die unglaublichſten Sahen Nach 20 nuten erſt
gelingt es Jena das erſte Mal einzuſenden Nach Halbzeit
ſtellt 96 um der junge Sturm kann ſich jedoch bei der ſtarten
Verteidigung des Gegners nicht durchſetzen Jmmerh n ge taltet
Frl das Spiel ofjen nachdem Netzhand Mittel äu er ſpielt
lls für Jena noch en 2 Tor fiel war das Spiel entſch eden

r cher waren die Damen die den Sporl verein 93
De ſau 0 ſchlugen Halle ſpielt mit 4 Erſatzdamen Deſſau
mit je einem Herrn im Tor und linen Läu er 96 war ſtändig
überlegen hatte jedoch vel Peh im Sch eßen da Teſſaus Tor
wächter alles zunichte machte Das Spiel war offen da auch
De fau mit guten Leiſtungen au wartele Gleich zu Beg un des
Sh eles ging 96 durch Frl Jäger in Führung und Frl
Schulze ſicherte durch ein 2 Tor in der Halbze t den Sieg
Halles H nlermann ſchaſt war wie immer gut die Erjazläuſere
rinnen ſührten ſich vielver ſprechend ein Der Sturm war ſtets
gefährlich und fand in der ſchnellen Rechtsaußen gute Unter
ſtützung

Jn Weimar ſpielte der
DamenHockeyklub

gegen den Sportklub Weimar Mit 1 teilten ſich die
Damen in die Ehren des Tages An Stocktechnik war We mar
ven Hallenjer nnen überlegen dieſe waren dafür ſchnel er als
der Gegner Das erſte Tor erzielte Weimar in der erſten Sp el
hälfte Halle glich dann kurz nach der Pauſe aus

Internationale Boxkämp e au dem 98er Sportplatz
Das Boxen bildet ſich immer mehr zu einem internationga

len Sportzweig aus Von Amerika und England wo es zum
Allgemeingut des Volkes geworden iſt und ſogar im Turn
unterricht der Schu en Aufnahme gefunden hat breitet es
ſich immer mehr aus Wir haoen bereits heuce die Jnter
national Boxing Union die oberſte Boxſportbehörde der
Wert die die Landesverbände von 13 Staga en umſaßt Wenn
Deutſch and ihr auch noch nicht angehört ſo mäſ en doch
ihre Be,ch üſſe von uns beachtet werden ſind doch von ihr
erſt kürzeich die Regen für die Weitme ſterſchaften ausge
arbeitet worden Von beſonderem Jniereſje darften für de
A lgemeinheit be,onders die Beſtimmungen üder die Gewichts
klaſjjen ſein

Folgende Klaſſifizierung wurde aufgeſtellt Fliegengewicht
bis 50,502 Kilogramm Bantam oder Hahngewicht bis
53,524 Kilogramm Federgewicht bis 57,152 Kilogramm
Lerchtgewicht bis 61,237 Kirogramm We rer oder Halb
mitte gewicht bis 66,678 Ki ogrammn Mettelgew cht bis
bis 72,574 Kiogramm Halbſchwergewicht bis 79,348 Kilo
gramm Schwergewicht le höheren Gewichte Es dürſte
von beſonderem Intereſſe jein daß faſt alle dieſe Gewichts
klaſſen bei den am 24 April ſtatt indenden Boxkämpfen auf
dem O8er Sportplatz vertre en ſind

S a teeis Thüringen
Zu dem Vorrandſpiel um den Kreispokal zwiſchen dem

Saalekreis und Kreis Thüringen am 5 Mai in Erjurt hat
der Saaletreis folgende Mannſchaſt auſgeſtelt Tor Kloppe

Boruſſia Verteidiger Elsner Burghardt beide V ſ L
Halle Läufer Ehlider Vorkauf eide V f L Haue 96
Brode VBoruſſia Stürmer Körſte Zſchenker örderer
ſämtlich V f L Halle 96 Meißner Boruſſia Gäbelein
Sportverein 98 Das ſür den gleichen Tag vereinbarte

tädteſpiel zwiſchen Halle und Breslau das in
Halle ſtattfinden ſollte iſt von Halle abgeſagt worden da eine
zweite Mannſchaft recht ſchwach ausfallen würde zumal der
Stadt Halle die Spieler von Wacker nicht zur Verſügung

H S V Favorit Heute Spielausſchußſitzung Jugend
und Knaben um 8 Uhr Herrenmannſchaften um 9 Uhr
Weitere Ergebniſſe vom Sonntag I Knaben 98 I 00
II Knaben Amdf II 3

V f L Halle 96

Jugend Ia Sportfreunde I 3 1 Ib Turn und Sport
verein Nietleben 5 3 IIa Sporifreunde II 1 IIb
Sportverein 99 Merſeburg 6 IIIa IIIb 2 IV V 0
Knaben Boruſſia I 2 II Boruſſia II 0 1III Sportverein 98 III 2 4
hält am 1 Mai vormittags 9 Uhr in der Dölauer Heide ſeinen
raditionellen Waldlauf ab Näheres über die Veranſtaltung
werden wir demnächſt noch bekanntgeben

2 n IProvinzial Nachrichten
I Döhel b Wettin 16 April Pfarrerelend Für

die am 1 Oktober wieder zu beſetzende hieſige Pfarrſtelle hat ſich
h a ein aus dem Baltenlande vertriebener Geiſtlicher gemeldet
der mit ſeiner Frau und drei Söhnen als Hilſsprediger mit
honatlich 430 Mark Gehalt ſein Daſein friſten muß

w Afcherslelen 17 April In der Verſorgung mit
b as und Elektrizität machen ſich für unſere Stadt
eit einiger Zert recht unttesſame Seörungen bemecrkbar de
t wirtſchaft ichen Schäden verbunden ſind Durch übergroße
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gange unseres lieben Entechlaſfenen des Kauimanuns

Abert Horre
Die trauera den mine

April u xaus ges

Reſultate vom 17 4 21 V f L III
V f L Merſeburg III 3 V f L Röſſen II 0

Der Saglegau im Verband Mitteldeutſcher h

u

S
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ar die vielen Beweise herzlicher Tellnahme del dem Heim

ſteinige Beimengen in der Gaskohle konnten in der lezzten
Zeit nur derart geringe Gasmengen erzeuzt werden das
in der Gasverſorgung täzeich zwölf Sperrſtunden einge egt
werden mußten Durch Eintreffen neuer Kohlen konnten
ſeit Donnerstag wenigſtens die drei Sperrſtunden des Vor
mittags jetzt auſ gehoben werden während die des Nachmittags
und der Nacht noch beſtehen blieben müſſen Neuerdings macht
ſich eine Sperre in der Kraftſtromasgabe notwendig Jnfo ge
übermäßiger Jnan,pruchnahme der verſfügbaren Maſchinen
leiſtung muß Herabmenderung der Spizen erſtung erreicht wer
den Aus dieem Grunde ſieht ſich die Ueber andzentrale
Oſtharz als Stromgeberin der Stast veranlaßt eine Ab
änderung in der Kraftſtromaögase dergeſtatt eintreten zu
laſſen daß einem Teile der Aönehmer nur geſtattet ſein
ſoll in der Zeit von morgens 6 Uhr bis mittags 2 Uhr
und dem anderen Tee in der Zeit von 12 Uhr mittags
bis abends 82 Uhr Starkſtrom zu entnehmen

Naumburg 18 April Schmiede Bundestag Vom
17 bis 21 Juni findet hier der Deutſche Schmiede Bundestag
ſtatt zu dem etwa 700 big 890 Teilnehmer hier eintreffen
werden

Deſſan 17 April Eine Schulſteuer Der Staatsrat
für Anhalt beantrazte beim Reichsminiſter des Jnnern die
Erhebung einer protentugl nach der Einkommenſteuer ein
zuziehenden Schu ſteuer zur Durchjührung der Schuigeld und
Lehrmittelfre heit Die anhaltiſche Regierung iſt unterrichtet
worden daß der Reichsminiſter des Jnnern den Antrag be
fürwortend an den Re chsrat weltergeden wird Eine Konfe
renz der Länder wird demnächſt mit der wichtigen Frage
beſchäftigt werden

Sonneberg 17 April gum Juwelendiebſtahl in
Neuhaus Der Juwelendiebſtahl in Neuhaus a Rwg
bei dem einem Reiſenden Gord und Silberwaren uſw im
Werte von 60 000 Mark geſtoh en wurden ſcheint eine ſchnelle
Aufk ärung zu finden Die Sonneberger Polizei nahm in
der Ange egenheit bereits eine Verhaftung vor die nicht ge
ringes Auſſehen erregte es handelte ſich un den Juwelier
Harraſſer von hler er iſt jedoch nicht der einzige der an
dem Diebſtahl bee izt iſt De Nachforſchungen der Polizei
ſind noch nicht abgeſchoſſen

Vermiſchtes
Fum Tode Auguſt Scherls

Mit Auguſt Scherl der wie ſchon berichtet in Berlin
im Alter von 72 Jahren geſtorben iſt iſt eine Perſönlichkeit
dahingegangen die im Ze tungswe en eine große und in
tereſſante Rolle geſpielt hat

Auguſt Scheris erſter großer Wurf war der Lokal
Anzeiger Der Typus ves politiſch farbloſen Nachrichten
blattes war damals noch etwas Neues das den Bedürfniſſen
eines brei eren Leſepubeitums entgegenikam insbeſondere da
der Loka Anzeiger ſener Bezeichnung getreu der Pflege
der Lokalberich erſtattung be ondere Auſmerk amkeit widme e
Das att fand dementſprechend eine günſtige Aufnahme und
j entwicke re ſich in kurzer Zeit zu überraſchender Bedeutung
Es iſt allgenein bekannt daß der Lokal Anzeiger eines
der wenigen ätter war das man dem Kaiſer nicht nur
im Auszug vorzu egen pf egle Jn ſpäteren Jahren als neue
Unternehmungen ähneicher Art auf den Pran traten mußte
das att an ſie ernen nicht ganz unbeträchteichen Teil ſeines
Einfluſſes abtreten Das kam auch zum Ausdruck durch eine
Verſch ebung in den Be ihverhäetni ſjen Der Gründer des
Lokal Anzeiger mußte ſich mit ner Jntereſſentengruppe

der rheini ſchen Jnduſtrie in die Kontrolle des Blattes teilen
Auch das Programm der politiſchen Neutra ität erfuhr dadurch
eine lmäh liche Veränderung

Nicht minder erfolgreich und neu war der Gedanke der
Woche Eine illuſtrierte aktuelle Wochenſchrift dieſer Art

hatte in Deutſchand bisher noch nicht beſtanden Daß ein Be
dürfnis dafür vorhanden war zeigte ſich an dem glänzenden
Re,ultat Zeitweiſe mag die Auflage dieſer geſchickt auf
gebauten Publikation die 400 009 erreicht haben

Darum gruppierte ſich eine Fälle von Unternehmungen
die zum Teil nur durch die verſeitige und ideenreiche Perſön
lichkeit ihres Urhebers einen Zuſammenhang erhlerten Eine
der bekannteſten und weſenteichſten iſt die Herausgzabe der
Adreßbücher nicht nur für Verlin ſondern auch für
die merſten übrigen großen deutſchen Städte Jn der Gar
ten laube erwarb er eine gern gereſene Familienzeit
ſchrift Mit dem originellen Praktiſchen Wegweiſer
ſchuf er ſerbſt eine die vie ren Bedürfniſſen entſprach Große
Projekte e die über ganz Deutſchand geplante Volks
leihbibeiothek das Scherlſche Sparſyſtem und die
ſch enenbahn erwle en ſich ſchließlich als Fehlſchläge zeigten
aber die unermüdliche Betriesbſamleit eines Menſchen der
auch im per,önlichen Umzang viel vom Original nicht ohne
ſyrnpathiſche keine Züge hatte

Als ein die Eizenart des Menſchen kennzeichnender Zug
ſei erwähnt daß er ſeine Frau mit der er in gücktichſter
Che lebte dadurch kennen lernte daß die Zeitſchrift Ueber
Land und Meer ihre Photographie veröffent ichte als ſie
durch ihre Schönheit berühmte Schüheniesl von Kuſſteln
dem Kaiſer Franz Joſef nach dem Feſtſchießen in Kufſtein
den Chrentrunk überrelcht hatte

Ein

wenn Fie ſage Mrze in
6 3 Originalſtaschen kaufen

Besonderen Vorteil bietet die grosses Flasche r 6 aus der Sie ihr kleines maAGGl

Fläschehen selbst wieder füllen können
sohluss unvwersehrrt ist

W
R e enee

1 eet 9 rt Ka R S h r54 m t
v mda WSe e Ben

Die Fe er der vierhundert en Wiederkehr des Jahrestages
des Erſcheinens Luthers vor dem Reichstage in Worms
nahm in Worms am Sonntag ihren Aafang Jnfoge der
Zeitverhältniſſe ging die Feler ohne jeden äußeren Prunt
vor ſich Unzäh ige Fremde von nah und und fern waren
hergeeilt ſo allein aus dem Saargebiet etwa 700 Teil
nehmer Feſtgottesdienſt am Vormettag leitete die Veran
ſta tungen ein Am Nachmittag fand eine gewartige Kund
gebung am Luherdenkmal ſtart bei der Univper itätsprofeſſor
Dr Sch anG egen die Feſtrede hielt Ein Begrüßungsadend
in der Dreifaltigkeitstirche beſch oß den erſten Tag

Das gute Zeugn Frau de Bouin hat ihrer ſie täglich
ärgernden Köchen gekündigt worauf die ſich nach einem
anderen Dienſt um ieht Wollen Sie mir gefälligſt ein
gutes Zeugnis geen Madame, ſagt ſie ich habe eine
Stelle bei Frau de Malder gefunden Bei Frau de
Muider
nis

O dann gebe ich Jhnen gern ein gutes Zeug
Jch kann die Perſon nicht lekden

Kikeriki Haag

Leßte Oepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Rück abe des ſeindi chen Eiſendahnmaterials
München 19 April Eigene Drahtnachricht Die

Rückbeför derung von Lokomotiven und Eiſenbahnmarerral
aus den ehemals fein lichen Ländern zu deſſen Rüggabe
Deutſchland gemäß Friedensvertrag verpflichtet iſt und die
nach Polen J alien Rumänien und Serbien zu erfolgen hat
hat begonnen Als Sammelſtation ſind neben München auch
Salzburg und Kufſtein beſtimmt worden

Line neue Konjerenz ver Fillierten
London 19 April Eigene Drahtnachricht Lloyd

George ſcheint eine Konferenz ver Alliierten vorzubreiten
Liuf verſienene Unfragen des Ar geordneten Kennworthy
im engltja,en Unterhauje erklurte Lloyd George Die deutſche
egierung fort damit jort ihre SVerpflichtungen in der
Wirbergurmanjungs,rage und in der Beſtrafung der Schul
W gen zu verletzen Wis jetzt ſind der britiſchen Regierung
terne weieren praltiſchen vorſchluge zur Durchführung des
Friedensverirages zuregangen Es erſcheint unter dieſen
Umſtunden als eine otwendigkeit daß die Alliierten zu
einer Konferenz zuſammemreten um die Durchſührung der

Beſtimungen des Friedensvertrages durchzuſetzen
CCkk,kOÄ9 4fekt wo

Für de Veröfentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Abert d Kodaknien
etnerier Rerantwortung

Stuttgarter Lebensverſicherungsbank c G Alte Stuttgarter
Jm Jahre 1920 dem 66 Geſchüftsjahre der Bank wurden 45 842
Anträge über 683,5 Mill Mart eingereicht gegen 29 2941 Anträge
über 342,1 Mill Mark im Vorjahre Aufgenommen wurden
40 786 Verſicherungen im Vorjahre 23612 mit 579,3 im Var
jahre 270,9 Mill Mark Das ſind Zahlen die das Geſamt
ergebnis der ganzen deutſchen Lebensverſicherung ſowohl im Jahre
1915 als 1916 weit überragen Der Reinzuwachs in der Todes
fallverſicherung belief ſich auf 34 956 im Vorjahre 18 460 Ver
ſicherungen mit 531 im Vorjahre 232,4 Mill Mark Kapital Der
Geſamtbeſtand der Bank betrug Ende 1920 225 803 Verſicherungen

mit 2 Milliarden 17 Millionen Markt e Da
mit hat die Alte Stuttgarter die zweite Milliarde überſchritten
die erſte Milliarde erreichte ſie im Jahre 1911

Halliſcher Witierungsoericht

18 April 19 April
Uhr abends 7 Uhr morgens

h

Barometer Millimeter 747 6 759 7Thermometer Celkus 3 2Rei Feuchtigkett 66 650Wind N W 2 N 2Maximum ver Temperatur am 18 April 11 7 c
Minimum in der Macht vom 18 April zum 19 April 1 C
Rieder chiäge am 19 pri 7 Uhr Morgens mm 0

Wetterbericht der Saale Zeitung
Mittwoch den 20 April

Wolkig noch immer kühl nur ſtrichweiſe geringe Niederſchläge

Schiſfsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Akt enGeiellichaſt Aken a 0 Elbe

Aken a d Eibe den 7 4 1921Am 18 raf der Kahn 390 261 1373 1454 5303 u 7585 in Aken ein
Waſſferſtauso

Waſſerßans der Schleuſe be Trothe am 18 140 am l19 44 im

Vetantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
Provinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
Unterhaltungsbeilage Martin Feuchtwanger Vermiſchtes
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Graf für
den AÄnzeigenteil F Geerlings Verlag SaaleZeitung G m
b H Halle Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel

S

Man achte darauf Cass Cer Plombenver
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Dur e2 h W
Gut dauerhaſtes Gum

mil and jur Sir mpjbander
man ver H Schnee Rachf

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt et 1134 iſt
ute bei der Firma Gebr

edmann in Coethen mit
gniederlaſſung in Halle

eingetragen Firma i
den 14 Ayrll 1921

X Dae

Jn un er Handelsregiſter
Abt A Nr 102 ſt heute ber
der Kommanditgeſell chaſn

Gr Sieinſtt 84 V 305 5 Paul Schaujenl K Co in

u e wieKomnmand iiſten e nAmlliche jagen er öht haben
Vekauntmag ungen Halle den 14 April 1921

Das Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Hande s
regiſter Abi A 58 ſtheute bei der a

enmann r eeingenagen Die Sune iſt
er loſchen

Halle den 14 Arril 1921
Amtsgericht Abt

Jn das hieſige Genofſſen
ſchafisregiſter Rr 15 iſt heute
bei dem Allgemeinen Con
ſum Verein zu Rieileben
eingeragene Genoſſenſchan
m t beſchränkier Hafipflicht in
Rietleben er geiragen Durch
Beſchluß der Mugquederver
ſammlung vam 27 Februgat
1921 iſt die Hafnumme qu
100 M erhöht An Stelle

hm tag iedes Auguſt o ierſchint Louis Haupt in i
eben ewahlt

Halle den 12 April 1921
o Das Amtogericht Abt 19
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Veber 3000 Meter Marinetuch à 96 Mark

Serie

Serie II

Serſe II Ein Posen grau und br
grüner Loden blau Chevrot

Serſe V Ein Posten blau reinwo
für Anzüge und Kostüme 144 cm

Serie V Ein Posen blau Marinetuch
140 cm reine Wolle

ß ſssmann Das haus der Herrenmoden 6

ganz T Moge

filmt
täglich unter persönlicher Leitung

Leo Peukerts
Stlrwisehe Heſferkott

Jeder sein eigener Filmstar
Vorführung 8 Uhr

Vorher und nachher

Die Dreizehn aus Stahl
6 spannende Detektivakte

Vorführung 15 und 00 Uhr

Um es jedem Hallenser zu ermöglichen
sich an der Filmaufnahme zu beieiſigen
haben wir den Preis des Saalpiatzes auf

k 5 20
herabgesetzt

Morgen Mittwoch abends 7 Uhr

Konzert
zum Besten der Kinderhlife
Ausführende Ein Jugendchor Ursul a
Meyer Gesang Karl Eckstein Viola Max
Baum Klarinettel Leitung Rarl Klanert
Karten zu 5 3 2 Mark bei Kothanz 98Sonntag 24 April 3 Uhr

internationale Boxkämpfe

Paris LondonAmsterdam
Berlin

Aligemeiner
Allex heant üerteiaden ſern

Die ordentliche Mitgliederversammlung findet
am 9 Mai 1921 abends 8 Uhr in Kohl s Gastwirtzchaft Kön gsir 4 mit tolgender Tegesordnung tatt

a Geschöftsbericht für 1920 RechnungslegunBericht des Prüfungsausschusses Betegnn m
nlasung des Vorstondes
Bericht über die Satzungsönderung

d Neuwahlen Worstend und Prüfungseusschuß
Halle em 15 April 1921

Der Vorstand
Bertram Stammer Höäller

Ein Posfen grün und braun gemusterter Anzugstotft

Ein Posen grau brann gemust u gestr Anzugstof
engl und blau Cheviot zu Damen Koslümen

S Offene Suen i
Suche zum baldigen Eintritt eine durchaus tüchtige

Verkäuferin
r Damenkonftektion und Rleiderstoffe Be
dingung gute Figur u perfekt im Abstecken,
gebote mit Gehaltsanspr und Beifüguno der Photo

graphie nebst Zeugniseb chrif en erbittet

Carl Nowack Giessen lahn

Für die Buchhaltung eines großen Unernehmens
wird ein

junger Kaufmann
mit quten Schu und floſter Hand chrifteſuht a h s4111 an R Mosse Brüderſtr zu ſenden

24

Man ehe die fFensler ch emplehle lerner

36
48
63

140 cm breit Meter

Meter

aun gemusterter Anzugstoft

E Meter

reine Wolle 142 cm

iür Anzüge prima

für Zivilzwecke geei

ieer 140 cm breif reine Wolle direkt ab Fabrik sind in kurzer Zeif von mir an in Kleidungsnof
be inclliche Schichlen der Bevö kerunq abgegeben worcfen
und Nachbestellungen sind Beweise der Preiswürdigkeit u Güte des Stoffes

Serie VI Ein Posien grün und blau Choviot
breitSerie VII Ein Posfen braun grün u grau gomust öveviot

Serie VII Ein Poslen feldgrau Miutärtueh Auftragen der Uniform
gnet

zahlreiche Anerkennunqsschreiben

u 116
138
96

Meter

Meter
ſener Kammgarn oheviot

Meter 78
nur 96

Das über 70 jährige Bestehen und die Enhwicklunq meiner
Firmo ist die beste Empfehlung meiner Leisfungsfähiqkeit

20 Npril

h Bretſchneider
Spezialhaus für kaufmänniſchen und techniſchen Büro Bedarf

Elektr Lichtpauſeanftalt

Steinweg 55 56
Bitte um Beſichtigung meiner Schaufenſter

Fernruf 6831

a

G
T

S

Verein Ortsgruppe fall
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Vortragsabend
den 20 ds abends 8 Uhr in der Aula

des Stadtgymnasiums,

Herr Verwaltungsdirektor Th Vogel Berlin
über

Die Geschichte und die wirtschaftliche Be
deutung des Saarpgebietes es Saarlandes
Not unter französischer Fremdherrschaft

Um zahlreichen Besuch wird gebeten

Der Vorstand

2

c e

am Mittwoch

Redner

Sstuttgarter Lebensversicherungsbank a G
ALTE STOTTGRARTER

Größte europäische Lebensversich Gesellschaft auf Gegenseitig
keit Versicherungsbestand 2 Milliarden Mark

Steuervergünstigung
bei der Nachlaß Erben all und anderen Vermögenssteuern

b d Reichseinkommensteuer jetzt bis M 1000 Prämie ahbrugsſg
Die Bank wird vertragsmäßig von der Land wirtschaſtskam

mer für die Provinz Sechsen den Land und Forstwirten
der Provinz zur Versicherunesnahme emmfohlen Auskunft er
teilen in Halle a Oberinsvektor Becker Herderstr I1 a Genlgt
Otto Korth Taubenstr 25 F G Personn u Co Agenturgeschätit
Bismaärckstr T

Weltkurort

MARIENBAD
Böhmen

Saison I Mai bis 1 Oktober
Voller Kurbeirieb Tadellose Verpflegung

Einreisebewillicung und Passvisum durch das tschecho
slow Konsulat in Leipzig Geor ziring 8

Auskünfte u Prospekte durch die städt u

anrumeriems m u Korſetts
Anmeldungen für den am 29 April beginnenden
Kursus nehme ich m Wohnung Vorksatr 5 empfiehſt h338von entgegen

H Schnee RNachfRocco Univarsitätstanzlehrar Gr Steine 84

Gr Sleinstraße 79 80

J Speitezimmer 220 cm breit
Büffei engl Lederſtüh e Her

ſtr Dehman
Werkslälten

lüör Wohnungskunst

Halle a d S

follztändige

Ummer kinichtungen

C

ASAl
Haarbehandlung

altibewährt gegen

Haarausſfall
Hummyſlognnkuren

Seyner 4 lanproch

Gr rich raße 8
Günſtiges

WMöbelangebot

3 r immereinrichtung
für 29500 Mk

ren 180 cm breit SchlafzKomm denichrank 2 m breit
Neu eit iche Künſilerentwür e
direkt ab Fabrik unter wirk
lich günſtigen Bedingungen
unentge ti Arffellung durch
eigene Tiſch er in gan Deutſch
land Lieſerung im Waggon
oder durch Loaſtauto Abbjl
dungen koenlos Auch billigere Einrichtungen e nzelne

Zimmer n Sonderan ertiqung
nach Entwürfen ulius
Stilke MöbelfabrikChyar oftenburg Guten
bergſtrafe 3

Kmr
Gaſtwirtſchaft

Siebenhühner Bucha Bahn
ſtatton Roßleben a Unſrut
und Sa bach Finne mit
Scheune Stallung Kegelbahn
Tanzſaga WMoterial waren
hand un nebſt Obſ u Ge
wüſegarten in wa drercher
Gegend weoen Uebernahme
von Erbſchaft ſo ort zu ver
kaufen u zu ſbernehmen

Rechtowarte Wiehe

Abt ilung Tuchhandlung

roße Un Ulrichstraße 49
Stadt Theater

Mittwoch d 20 April
Anke 6, Ende 10 Uhr

Lohengrin
von Rich Wagner

Donnerstag
Hamlet

Heyänch Konservatonum

Freltag d 22 April
7 i Uhr

Il Osteraufführung

Einirittsprogramme
im Sekrelarlat

n

4

Schroth

2 Minuten

Spexialität

TheaterADollD r
Oie Perle

der frauen
Vaudev lle in 3 Akten v

Fledler

Sclhal Fürwerha

Robert Franz Straße 10
Stark radiumhaltige Solquelle
und alle medt iniſchen Bäder

Sommerſtein
RegenerationsgurenKu,klärſa r K 2 L 2 ehenere wirkſ gen

Telephon 5692

a

wo lö Sanatorinum

bei Saalfelè i ad

V J of entſfernt

Herren Stärke Wäsche
S Femil l oll u Das S Ccw u Siück

S
Haararbeiten

yrswahl

Zöpfe

Damenkagr

Jopf Sighert
S ngſke

Allg J
r

all Preisagen Er ab
eile t größter

Berſand nach
Einiendung einer Haarvrobe

Hanben nd Siirn

Leivrioer Str 33

El Lieht u Kraft Amch Tei Blitzabl u
Befonehtfungs

L

Drnanderſtr 26 Tel
Gegründet 1872

Kinderwangn a Korhwarss
Th Lſir Leiprigerſtr 94

Telephon 6198

Möhe mee gel und
Poſaerwar n t

Kgagr Pabs Ceorv Sahaſhble
n Gr Märkerſtr 2ſmüſche v9 h Narmagghinen

o en Pangratueon
Ankani von ausgeßämmtem

Leipzigerſtr 23

z

Fineer o,

Oper u onbsehe
Rnesfatan

F leemannMuriß winger W

S per ig Veparainrwerßk gt

Kl Ulrichſtr Tel 491 3

Lehreaihwas h g Nonargt

ger Suſeme Max Knaufthr
Lohüäfte Fabrek

F Noah Leipzigerſtr

F Varras fun
Leipziger Straße 4

Schirwe Stäcke efon
Abfahr instituts

Emil Banso
Kelinerſtr t Televh

Bz Halle

Pjiano
ſchwarz breusſaitig wie neu

M u verkauſen

24

für 6500

Gustav St i
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